
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir Austräger für 

Reinbek,  
Wentorf, Wohltorf  

und Aumühle 
Sandtner Werbung

Tel. 040 - 727 30 117 
eMail: redaktion@ 

derreinbeker.de

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT
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H E U T E :
»NYMONICS« gastieren 
in Gethsemane  S. 22

Das neue Wahlprogramm 
der Volkshochschule  S. 27

WILLKOMMEN IN 
EINEM JAHR VOLLER 
MÖGLICHKEITEN – 
AUCH FÜR IHRE 
IMMOBILIE!

2025 

Jessica Karstens
Office im Angerhof in 
Wentorf am Rathaus

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags
von 10 - 14 Uhr
und jederzeit nach
Vereinbarung

Telefon: 040 30 700 570
www.karstens-immobilien.de

neuJahrs-leckereien
Januar – feBruar
1. Geburtstags Highlight D.2.15 € 20,90
Steak und Garnelen mit buntem Gemüse 

2. Scholle Finkenwerder Art € 20,90
unter einer Speckhaube, serviert mit Röstkartoffeln,  
Salatbeilage und Honigsenfsauce  J.G.2.10

3. Grünkohl C.2.15 € 23,90
mit Kasslernacken, Kochwurst und Bauchspeck,  
dazu servieren wir Röstkartoffeln

4. Herzhafte Rinderroulade J.M.G.2.5.13.15 € 17,90
mit Rotkohl, Salzkartoffeln, Dunkelbiersauce  
und Salatbeilage

5. Kalbsleber M.G.2.5.7.12  € 17,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree  
und Apfelmus 

6. Sachsenwälder Hirschgulasch  € 21,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren J.M.G.F.H.2.5.8.10.15

cocktails
Mühle Special € 8,90
Gin, Vodka, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Mojito € 8,90
Havanna Club, Limette, Lime Juice, Soda, Minze und Rohrzucker

Sex on the Elbbeach € 8,90
Vodka, Peach Tree, Grenadine, Zitronen-, Orangen- und Maracujasaft

Pina Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Mai Tai € 8,90
3 Sorten Rum, Apricot Brandy, Limone, Mandelsirup, Lime- und Zitronensaft

Caipirinha € 8,90
Cachaca, Limette, Lime Juice und Rohrzucker

Erdbeer Colada € 8,90
Rum, Coconut-Cream, Sahne, Erdbeersirup, Ananas- und Orangensaft

alkoholfreie cocktails
Schöne Müllerin € 7,90
Limette, Orange, Minze, Maracuja-, Ananas-, Orangen- und Cranberrysaft

Elbbeach Maracuja Ipanema € 7,90
Limette, Lime Juice, Maracujasaft und Rohrzucker

Virgin Erdbeer Colada € 7,90
Zitrone, Erdbeersirup, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne

Schönningstedter Punch € 7,90
Grenadine, Zitrone, Orangen-, Ananas- und Maracujasaft

Virgin Colada € 7,90
Zitrone, Coconut-Cream, Ananas-, Orangensaft und Sahne
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MITTAGSTISCH DIENSTAG – SAMSTAG
VON 12.00 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12.00 bis 22.00 Uhr · Montag Ruhetag
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 7281 0538, www.zurmuehlereinbek.de

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

MITTAGSTISCH MONTAG – SAMSTAG
VON 11.30 BIS 17.00 (AUSSER AN FEIERTAGEN)

Öffnungszeiten: Mo.–Do. 11–23 Uhr, Fr. u. Sa. 11–24 Uhr, So. 10–23 Uhr
Mühlenweg 1, 21465 Reinbek, Tel. 040 72 81 05 38, www.zurmuehlereinbek.de

2

Aktionsgerichte im Oktober
Gegrillte Kalbsleber
mit glasierten Apfelspalten, gerösteten Zwiebeln und Kartoffelpüree 12,50
MÜHLE HALLOWEEN-PFANNE
mit Wildreis (Kurkuma) und Herbst Gemüse 11,50

UNSERE DAUER-MITTAGSTISCH-HIGHLIGHTS
Mix Grill drei verschiedene Fleischsorten vom Grill, serviert
mit Pommes Frites und Kräuterbutter 9,50

9,50
Fritto misto di pesce Lachsstreifen, Tintenfisch mit
gebratenem Gemüse in exotischer Sauce, serviert auf Reis

Hochzeit, Jubiläum, Geburtstag, Betriebsfeier, 
Live-Musik und vieles mehr von 20 - 150 Personen

1. Geburtstags Highlight € 20,90
Steak und Garnelen mit buntem Gemüse 

2. Scholle Finkenwerder Art € 20,90
unter einer Speckhaube, serviert mit Röstkartoffeln,
Salatbeilage und Honigsenfsauce 

3. Grünkohl € 23,90
mit Kasslernacken, Kochwurst und Bauchspeck,
dazu servieren wir Röstkartoffeln 

4. Herzhafte Rinderroulade € 17,90
mit Rotkohl, Salzkartoffeln, Dunkelbiersauce
und Salatbeilage 

5. Kalbsleber € 17,90
mit Röstzwiebeln, hausgemachtem Kartoffelpüree
und Apfelmus 

6. Sachsenwälder Hirschgulasch € 21,90
mit Apfelrotkohl, Knödel und Preiselbeeren 

Neujahrs-Leckereien Jan. – Febr.

Wentorf – Auch wenn der offiziel-
le Wahlkampfauftakt von Bünd-
nis90/Die Grünen erst am Abend 
des 6. Januar in Lübeck stattfand, 
so war der Besuch Robert Habecks 
in Wentorf zweifelsohne ein Vor-
bote dazu. Deutschlands Vizekanz-
ler und Minister für Wirtschaft und 
Klimaschutz kam auf Einladung 
des Bundestagsabgeordneten 
Konstantin von Notz (Bündnis 90/
Die Grünen) zu Pasta und Politik 
ins Restaurant Luce. Ein großes 
Polizeiaufgebot sicherte die Umge-
bung. 90 Gäste fanden Platz, wer 
teilnehmen durfte, entschied im 
Vorwege das Los. Mit rund einer 
Stunde Verspätung traf Habeck 
ein. Eine Vollsperrung der A1 hatte 
ihn ausgebremst. 

»Die Regierungsbildung in 
Österreich muss einen hochgradig 
beunruhigen«, so Habecks ersten 
Worte, als er beim Eintreffen sofort 
das Mikrofon ergriff. Gerade erst 
war bekannt geworden, dass die 
rechtspopulistische FPÖ in Öster-
reich mit der Regierungsbildung 
beauftragt wurde. »Das muss 
alle bürgerlichen Parteien inter-
essieren«, mahnte Habeck. Auch 
Vertreter von CDU und SPD hatten 
sich bereits kritisch zu den politi-
schen Entwicklungen in Österreich 
geäußert. 

Habeck schaute auch in die 
USA: »Trump wird Deutschland 
und Europa vor besondere Heraus-
forderungen stellen. Dies darf aber 
kein Grund sein, verzagt zu sein«, 
sagte er. Auch auf die Energie-
preise, die künftig nach seiner 
Auffassung deutlich günstiger sein 
müssen, wie auch auf die Mobilität 
der Zukunft ging er ein. Das auto-

nome Fahren könnte, so sagte er, 
einige Probleme lösen.

Der Plan, von Tisch zu Tisch zu 
gehen, ging aufgrund der Lautstär-
ke im Raum nicht auf. Darum ent-
schieden von Notz und Habeck die 
Fragen der Bürgerinnen per Mikro-
fon zu beantworten. »Welchen Ein-
fluss die sozialen Medien haben«, 
so eine der Fragen. Habeck ant-
wortete: »Man muss dort sein, um 
den anderen Parteien nicht allein 
das Feld zu überlassen«. Der Ton 
auf den digitalen Plattformen habe 
sich verschärft. Und leider seien 
schlechte Nachrichten die erfolg-
versprechendsten. So funktioniere 
der Algorithmus, der bestimme, 
wer was im Internet sieht. 

 Lesen Sie weiter auf S. 19

Marion Radde berichtet Robert Habeck von ihrer Long-Covid-Erkrankung und den Fol-
gen für ihren Alltag
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Habeck läutet Wahlkampf in Wentorf ein
 Robert Habeck: »Trump wird Deutschland und Europa vor besondere Herausforderungen  
stellen. Dies darf aber kein Grund sein, verzagt zu sein.«

https://www.derreinbeker.de
https://goldankauf-dau.de
https://www.karstens-immobilien.de
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• Persönliche Beratung
• Regionale Expertise
• Sorgloser Verkauf

Kostenlose Bewertung von 
Ihrem Immobilienexperten!

BUND-Umweltbrief

Kunstrasen – eine Quelle für 
Mikroplastik in der Umwelt 
Kunstrasen auf Fußballplätzen hat gegenüber Natur-
rasen unbestritten einige Vorteile. Doch unbedenk-
lich ist Kunstrasen keineswegs. So besteht das Füll-
material, das dazu dient, die 3-6 cm langen grünen 
»Halme« aus Polyethylen aufrecht zu halten, größ-
tenteils immer noch aus Kunststoffgranulat. Dieses 
Füllmaterial gilt als einer der Hauptverursacher 
von gefährlichem Mikroplastik in der Umwelt. Bei 
Regen, Wind, Schnee oder bei der Platzreinigung 
werden erhebliche Mengen in die Regenwasser-
ablaufrinnen, die das Spielfeld umgeben, gespült 
und ungefiltert in die Bille geleitet. Auch bleibt das 
Granulat an Kleidung und an Schuhen der Sportler 
haften und wird damit in die Straßen getragen, wo 
es ebenfalls über die Regenwasserkanalisation in der 
Bille landet. Über die Kleidung gelangt es auch in die 
Haushalte und über Waschmaschinen ins Abwas-
ser. In Kläranlagen angekommen, kann es dort nur 
schwer entfernt werden, und so nimmt es dann di-
rekt den Weg in die Elbe. Inzwischen wird bei Neu-
anlage eines Kunstrasenplatzes als Füllgranulat nicht 
mehr Kunststoff, sondern Kork- oder Maispflanzen-
Infill, das aus dem holzigen Teil der Maispflanze be-
steht, oder auch Sand verwendet. In 2023 ist eine 
EU-Verordnung in Kraft getreten, die die Umweltver-
schmutzung durch Mikroplastik verhindern soll. Da-
nach ist der Einsatz von Kunststoffgranulat ab 2031 
nicht mehr erlaubt. Für bestehende Kunstrasenplät-
ze gilt aber Bestandsschutz. Vereine müssen ihre 
Plätze also nicht ökologisch umrüsten. Die Deutsche 
Umwelthilfe kritisiert diese lange Übergangszeit. 

Neben dem Granulat wird über die gleichen 
Eintragswege auch Mikroplastik durch Abrieb der 
künstlichen Grashalme beim Bespielen der Plätze 
freigesetzt. Erste Untersuchungen weisen darauf 
hin, dass hierbei nicht unerhebliche Kunststoff-Men-
gen ausgetragen werden, denn mit der Alterung des 
Kunstrasens werden die Kunstfaserhalme durch UV-
Licht und Witterung spröde und brechen beim Be-
spielen des Platzes. In der Folge dieses Verschleißes 
ist mit erhöhtem Plastikaustrag zu rechnen.

Durch den Einbau von Filtern in die Gullys der 
Regenwasserablaufrinnen lassen sich bis zu 95% 
der zerfallenden Füllgranulate sowie der Kunstfa-
serhalmbruchstücke zurückhalten. Beispielsweise 
beim VFL Wolfsburg hat sich diese Maßnahme gut 
bewährt. Sofern die Leerung der Filterbehälter re-
gelmäßig erfolgt, ist dies eine einfache und effektive 
Methode, um der Mikroplastikverbreitung durch 
Kunstrasen in der Umwelt vorzubeugen.

Der BUND lehnt Kunstrasen generell ab, auch 
wenn sie mit einer Naturstoff-Füllung angelegt wer-
den. »Kunstrasenplätze bleiben Scheinlösungen und 
die Kommunen sollten sich dafür einsetzen, gute Na-
turrasenplätze zu bauen und abwechselnd zu nutzen 
und zu pflegen«, meint Janine Korduan, Referentin 
für Kreislaufwirtschaft beim BUND. Der Naturrasen 
ist – bei guter Pflege – durch seine lange Haltbarkeit 
der nachhaltigste und ressourcenschonendste Sport-
belag. Zudem besitzt er einen positiven Einfluss auf 
die Umwelt durch seine Funktion als Sauerstoffpro-
duzent und Luftfilter sowie die klimaregulierende 
und bodenschützende Wirkung. 

Wenn denn nun der Bau eines Kunstrasenplatzes 
trotz aller Nachteile für unbedingt erforderlich ange-
sehen wird, ist der Einbau von Filtern in die Gullys 
rund um den Platz eine einfache und zudem preis-
werte Möglichkeit, den Mikroplastikeintrag in die 
Umwelt zu verringern.
Internet: www.bund-stormarn.de
Kontakte: BUND-Ortsgruppe Reinbek/Wentorf, 
Schulstraße 15, Reinbek 
E-Mail: reinbek@bund-stormarn.de  
Renate Sturm,  040-7281 3241

»Bibliothek zwischen den Meeren«

Bücherverein Schleswig-Holstein  
zertifiziert Reinbeker Stadtbibliothek
Zertifizierung unterstreicht hohe Standards und Innovationskraft
Reinbek – Große Freude herrscht 
in der Stadtbibliothek Rein-
bek: Zum dritten Mal wurde die 
Bibliothek erfolgreich zertifiziert 
und bestätigt damit erneut ihre 
herausragende Qualität und 
Innovationskraft. Das Zertifikat ist 
Teil eines landesweiten Programms 
der Büchereizentrale Schleswig-
Holstein, das die kontinuierliche 
Weiterentwicklung öffentlicher 
Bibliotheken fördert.

Anspruchsvollen Krite-
rienkatalog gemeistert

Die Zertifizierung basiert auf 
einem anspruchsvollen Kriterienka-
talog mit 45 Punkten. Themen wie 
interne Organisation, Kundenorien-
tierung, technische Ausstattung 
und nachhaltige Prozessgestaltung 
stehen dabei im Fokus. Mit einer 
Punktzahl von mindestens 75 wird 
eine Bibliothek als herausragend 
ausgezeichnet.

»Die erneute Zertifizierung ist 
für uns nicht nur eine Bestätigung 
unserer Arbeit, sondern auch ein 
Ansporn, weiterhin Standards 
zu setzen«, erklärt Mark Yussne-
Hlong, Leiter der Stadtbibliothek 
Reinbek. »Von der Begrüßung neu-

er Leserinnen und Leser bis hin zur 
Pflege und Organisation unserer 
Ausstattung – wir dokumentieren 
und optimieren unsere Abläufe 
kontinuierlich. Dadurch schaffen 
wir eine Grundlage für einen 
reibungslosen Betrieb und können 
neue Mitarbeitende leichter ein-
arbeiten.«

Ein Ort für alle: Treff-
punkt und Wissensraum

Als »Dritter Ort« – einem Platz 
neben Arbeit und Zuhause – bietet 
die Stadtbibliothek Reinbek weit 
mehr als Bücher. Ihre kostenlosen 
Angebote werden intensiv genutzt, 
und die Bibliothek kann zu einem 
zentralen Treffpunkt der Stadt 
werden. Die enge Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung und 
lokalen Einrichtungen stärkt diesen 
Status zusätzlich.

»Unser großartiges Team trägt 
maßgeblich zu unserem Erfolg 
bei. Wir können uns aufeinander 
verlassen, und die Ideen aus dem 
Team werden gehört und umge-
setzt. Diese intrinsische Motivation 
spiegelt sich in der Zufriedenheit 
unserer Besucher wider«, so Yessu-
ne-Hlong.

Innovation als Erfolgs-
faktor

Zukünftige Projekte befinden 
sich bereits in der Planungsphase. 
Eines davon ist die »Open Library«. 
Eine Bücherei, die abseits der re-

gulären Öffnungszeiten für Treffen, 
Wissensaustausch, Familienzeit 
oder zum Entspannen da sein 
soll. Auf diese Weise stärkt die 
Stadtbibliothek ihre Stellung als 
öffentliche Einrichtung.

Förderung der Bibliothe-
ken im Fokus

Neben der eigenen Zertifizierung 
engagiert sich der Bücherverein 
Schleswig-Holstein auch für die 
Weiterentwicklung der Förder-
strukturen. Friederike Sablowski, 
stellvertretende Direktorin der Bü-
chereizentrale Schleswig-Holstein, 
einem Organ des Büchervereins, 
betonte: »Moderne Bibliotheken 
benötigen flexible und zeitgemäße 
Förderkriterien. Der Büchereiverein 
arbeitet daran, finanzielle Rah-
menbedingungen zu verbessern 
und jährliche Fördersummen zu 
erhöhen, damit die zertifizierten 
Bücherrein ihren Besuchern auch 
in Zukunft ein herausragendes An-
gebot bieten können.«

Blick nach vorne
Die Zertifizierung ist nicht nur 

ein Gütesiegel, sondern auch ein 
Ansporn für die Zukunft. Der 
kürzlich um zehn Jahre verlängerte 
Mietvertrag gibt der Stadtbiblio-
thek Reinbek Planungssicher-
heit, während die kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Angebote 
und Abläufe gewährleistet, dass sie 
auch künftig eine zentrale Rolle im 
Leben der Stadt spielen wird.

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Schulstr. 38a · 21465 Reinbek

www.elektro-itzerott.de

24-Std.-Service 0171/434 99 97



Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -82 308

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 8-12.30 u 14-18, Sa. 9-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW
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Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   

Platz 1
  www.abendblatt.de/beste

850 Unternehmen 
im Test 08/2024

TUNING FÜR IHREN UMZUG – 

WIR PACKEN DAS!

Schnell, pünktlich, zuverlässig.

AWO-Familienzentrum Reinbek
Angebote für Familienrecht und Eltern-Kind-Treffs
Reinbek – Das Familienzentrum 
Reinbek startet mit einem vielfäl-
tigen Angebot für Eltern, Kinder 
und Familien ins neue Jahr. 

Auch im Jahr 2025 bietet Britta 
Schneider, Rechtsanwältin im Fa-
milienrecht, kostenfreie Erstbera-
tungen zum Thema Familienrecht 
an. In einer 30-minütigen Sitzung 
können sich Ratsuchende zu indi-
viduellen Fragen informieren. Die 
Beratung ist ein Kooperations-
projekt mit dem »Verein Humane 
Trennung und Scheidung e.V.« 
sowie den AWO-Familienzentren 
Reinbek und Glinde/Oststein-
bek. Die nächsten Termine finden 
jeweils von 16 bis 18 Uhr an 
unterschiedlichen Orten statt. 
Am 20.1. im Familienzentrum 
Glinde, Markt 16, Glinde. Am 17. 
2. In der Kindergruppe Kunter-
bunt, Ladenzentrum 9, Reinbek, 
Täbyplatz. Die Anmeldung erfolgt 

per eMail an das famz-reinbek@
awo-stormarn.de oder famz-go@
awo-stormarn.de

Für Eltern mit kleinen Kindern 
bieten die Eltern-Kind-Treffs 
Raum für Begegnung, Austausch 
und gemeinsame Aktivitäten. 
Diese finden in der Begegnungs-
stätte Neuschönningstedt, Quer-
weg 13, donnerstags von 9 bis 
11.30 Uhr statt. Freitags trifft sich 
die Gruppe von 9 bis 11.30 Uhr 
bei den AWOlinos, Am Laden-
zentrum 9 (Eingang hinten). Der 
Eltern-Kind-Treff ist für Kinder 
von 0 bis 2,5 Jahren geeignet. 

Eine Anmeldung ist telefonisch 
unter  0170-3758615 oder per 
E-Mail an: famz-reinbek@awo-
stormarn.de notwendig.

 Imke Kuhlmann

Neujahrsklönschnack  
der TSV Reinbek
Reinbek – Am Sonntag, 19. Januar 2025, lädt 
der Vorstand der TSV Reinbek zum «Neujahrs-
klönschnack« ein. Er stellt die perfekte Gelegen-
heit dar, sich bei all denen zu bedanken, die mit 
ihrem Engagement den Verein mit Leben füllen 
und auch das Jahr 2024 souverän gemeistert 
haben.  

Dank der Tanzsportabteilung, die ihre Ge-
tränke zur Verfügung stellt, wird für das leibliche 
Wohl gesorgt sein. Freut euch also auf eine 
gemütliche Atmosphäre. Beginnen wird die Ver-
anstaltung um 10 Uhr in den Sälen 1 und 2 der 
TSV Halle, Theodor-Storm-Straße 22. 

Es wird sowohl Zeit für den Austausch unter-
einander geben, als auch für einen Rückblick auf 
das Jahr 2024, sowie einen kleinen Ausblick auf 
das Jahr 2025. Dazu wird unter anderem der 1. 
Vorsitzende der TSV Reinbek, Sebastian David, 
eine kleine Ansprache und Grußworte an die 
Anwesenden richten. Auch Ehrungen verdienter 
Mitglieder sind an diesem Tag angedacht. 

PROJEKT 
der Klimaschutz-Initiative  
Sachsenwald für alle,  
die gerne handeln wollen
Reinbek – Radikal und in neuer Geschwin-
digkeit bricht die Umwelt an vielen Stellen 
zusammen und das Klima verändert sich. »The 
Week« ist ein Gruppenerlebnis, das uns hilft, 
zu erkennen, was auf uns zukommt und was 
wir dagegen tun können. Statt abstrakte und 
überwältigende Informationen, kann man sich 
gemeinsam damit auseinanderzusetzen, wie 
sich die Klimaerwärmung in den nächsten 10, 
20 oder 30 Jahren auf uns ganz persönlich aus-
wirken wird und was wir dagegen tun können. 
Dabei wird man ermutigt, seine eigenen Ent-
scheidungen zu treffen und kann vielleicht einen 
guten Vorsatz für das kommende Jahr fassen. 
Filmvorführung und anschließendes Gespräch 
dauern zusammen jeweils 90 Minuten. Die drei 
zusammengehörenden Termine sind Freitag, 
17., Mittwoch, 22. und Freitag, 24. Januar, 
jeweils 19.30 – 21 Uhr im Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Kirche am Täbyplatz. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Anmeldung per eMail: reinbektheweek@
posteo.de Weitere Infos zum Projekt: www.
theweek.ooo

Sönke-Nissen-Gemein-
schaftsschule lädt 
Eltern und Kinder zum 
Infoabend
Glinde – Am Donnerstag, 30. 
Januar 2025, ab 17.30 Uhr, wollen 
Schulleitung, Lehrkräfte und Schü-
lerinnen und Schüler im Forum, 
Oher Weg 24, 21509 Glinde, die 
Eltern und Schüler der 4. Klassen 
informieren über die Schwer-
punkte der Arbeit an der Sönke-
Nissen-Gemeinschaftsschule und 
Fragen beantworten. Am 17. oder 
18.2. können Viertklässler von der 
2. Stunde bis zur 5. Stunde (Ende 
12.20 Uhr) den Unterricht einer 
Klasse kennenlernen. Eine An-
meldung zum Schnuppertag ist im 
Sekretariat erforderlich.

Der offizielle Anmeldezeit-
raum ist auf die Zeit vom 3.3. – 
12.3.2025 festgelegt worden. Die 
Anmeldung kann persönlich in der 
Schule oder postalisch erfolgen.

Erreichbarkeit Wentorfer  
Sozialamt und Wohngeldstelle
Wentorf – Das Sozialamt und die Wohngeld-
stelle der Gemeinde Wentorf sind am 21. und 
22. Januar 2025 wegen ganztägiger interner Fort-
bildungen nicht erreichbar.

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
https://www.bodespedition.de


menschen bei uns

Erfolg und hat gezeigt, wie be-
reichernd die Zusammenarbeit 
sein kann. 

Privat ist Reinhold Czok mit 

seiner Frau Heidi in dritter Ehe 
verheiratet. Aus erster Ehe hat 
er eine 48-jährige Tochter. Alt 
fühlt sich der Senior keineswegs 

und auch das möchte er vermit-
teln. Alter sei nicht an einer Zahl 
festzumachen. »Ich möchte mich 
nicht mit dem Ende beschäftigen, 
das kommt von allein«, sagt er. 
Sein Lebensmotto, ein Zitat von 
Bertolt Brecht, prägt sein Handeln: 
»Wer kämpft, der kann verlieren, 
wer nicht kämpft, der hat bereits 
verloren.«

Reinhold Czok ist beim 
Seniorenbeirat unter Mobil 
0151-14971578 oder eMail: 
seniorenbeirat-wentorf@gmail.
com erreichbar. Informationen zu 
den Veranstaltungen gibt es unter: 
www.wentorf.de dort unter Politik, 
Beiräte, Seniorenbeirat.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Kürzlich ist Reinhold Czok 70 Jahre 
alt geworden – alt fühlt er sich jedoch keines-
wegs. Der engagierte Wentorfer steht nach 
wie vor im Berufsleben. Er ist als Berater für 
Gründer in Wentorf, Lüneburg und Hannover 
tätig, die den Schritt in die Selbstständigkeit 
wagen möchten. Als Vorsitzender des Senioren-
beirats in Wentorf, ein Amt, das er seit dem 29. 
Januar letzten Jahres innehat, setzt er sich zudem 
mit großem Einsatz und einem Team von acht 
Ehrenamtlichen, für die Interessen der älteren 
Generation ein. 

Czok blickt auf ein abwechslungsreiches und 
erfülltes Berufsleben zurück. Der gebürtige 
Bergisch-Gladbacher startete seine berufliche 
Laufbahn mit einer Ausbildung zum Einzel-
handelskaufmann, nachdem er sich nach einem 
Praktikum gegen seinen ursprünglichen Berufs-
wunsch als Elektriker entschieden hatte. Bereits 
mit 18 Jahren übernahm er die Verantwortung 
als Filialleiter eines Discounters. Sein Wissens-
durst und seine vielfältigen Interessen führten 
ihn später zur Bundeswehr, wo er zehn Jahre 
diente, darunter mehrere Jahre auf Sardinien. 
Anschließend absolvierte er ein Studium der 
Wirtschaftsinformatik und Betriebswirtschaft bei 
der FHDW  und entdeckte seine Leidenschaft 
für den Vertrieb. Nach Stationen in der Drucker-
branche und im Sicherheitsdienst übernahm er 
Führungspositionen, ohne dabei sein soziales 
Engagement aus den Augen zu verlieren. So war 
Czok nicht nur Gesamtbetriebsratsvorsitzen-
der, sondern an seinem damaligen Wohnort in 
Köln auch ehrenamtlicher Richter – acht Jahre 
lang am Landgericht und weitere vier Jahre am 
Verwaltungsgericht. Erfahrungen, die er nicht 
missen möchte.

Sein Engagement für den Seniorenbeirat ver-
dankt Czok einem Hinweis seiner Frau Heidi, die 
ihn auf eine Ausschreibung aufmerksam machte. 
Seit 2018 lebt das Paar in Wentorf. Die Ent-
scheidung, sich für den Vorsitz zu bewerben, hat 
er nicht bereut. Allerdings wünscht er sich, die 
Beteiligung der Senioren zu erhöhen. »Unser Ziel 
ist es, zu informieren, aber auch für andere da 
zu sein«, betont er. »Immerhin sind 40 Prozent 
der Wentorfer Bevölkerung über 60 Jahre alt. Es 
ist wichtig, dass wir eine starke Stimme haben, 
die gehört wird«, so Czok.

Mit dem Seniorenbeirat möchte Czok nicht 
nur die Interessen der älteren Generation in 
politischen Gremien vertreten, sondern auch mit 
einem vielfältigen Angebot überzeugen. Neben 
monatlichen Themenveranstaltungen startete 
das Jahr bereits mit einem Vortrag über Sport 
im Alter. Ein lockerer Skatabend soll künftig den 
Austausch fördern – ganz ohne Vorkenntnisse 
oder Druck.

Reinhold Czok möchte auch animieren, sich 
im Alter neuen Themen zuzuwenden. Die 
Digitalisierung liegt ihm hier am Herzen. »Wer 
sich damit nicht beschäftigt, riskiert im Alter 
den Anschluss zu verlieren«, sagt er. Umso mehr 
freut er sich, dass der neue Computer- und 
Smartphone-Kursus in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule  Sachsenwald großen Zu-
spruch findet. Inzwischen wurde eine Warteliste 
für die Teilnahme eröffnet. 

Jeden Mittwoch bietet Reinhold Czok mit 
seinem Team zudem von 11 bis 12 Uhr eine 
offene Sprechstunde in der Alten Schule in der 
Teichstraße an. »Viele Menschen suchen Rat 
bei Themen wie Wohnungssuche oder Renten-
fragen. Manche kommen aber einfach, um zu 
reden und das ist genauso wichtig«, erklärt Czok.

Besonders am Herzen liegt ihm der Austausch 
zwischen den Generationen. Ein gemeinsamer 
Spielabend mit dem Jugendbeirat war ein voller 

Reinhold Czok gibt Senioren auch in der Politik eine Stimme

Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen Welt, 
die wir alle ein wenig näher 
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frauen, 
Männer, Jugendliche oder Grup-
pen, die »Farbe« bringen in un-
seren Alltag, die etwas abseits 
des öffentlichen Lebens wirken, 
vielleicht auch etwas bewegen 
oder anstoßen – kurz, die einen 
Unterschied machen, ohne die uns 
Manches fehlen würde. Dann ru-
fen Sie uns an! Die Redaktion ist 
dankbar für Vorschläge,  040-
72730117. Oder schreiben Sie an 
Sandtner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

»Alter ist nur eine Zahl«
Reinhold Czok engagiert sich für den Seniorenbeirat

FO
TO

: I
M

KE
 K

U
H

LM
A

N
N

DELLO Reinbek   
Senefelder-Ring 1
21465 Reinbek
Tel.: 040 727606-0
www.dello-gruppe.de
Ernst Dello GmbH & Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg.

ANGRILLEN
SA., 25.01.  | 10–15 UHR

  Attraktive Aktionsangebote

  Leckeres vom Grill 

  Kids & Cars: Aktions-Spiele

  1.000 € 
Elektro-Prämie beim Kauf  
eines Elektro-Neuwagens*

der beste Start ins neue Jahr

*1.000 € Elektro-Prämie beim Kauf eines Elektro Neuwagens, Vorführwagens oder 
Tageszulassung im Zeitraum vom 25.01. bis 31.01.2025 bei der Firma Ernst Dello GmbH & 
Co. KG, Sitz: Nedderfeld 91, 22529 Hamburg. Die genannte Prämie wird nicht bar ausgezahlt, 
sondern beim Kauf verrechnet. Die Kombination mit anderen Verkaufsförderungsmaßnahmen 
ist ausgeschlossen. Solange der Vorrat reicht.

Finde jemanden, 
der weiß, dass  

du nicht perfekt  
bist, dich aber  

so behandelt als  
wärst du es.

Und wenn Sie eine Immo-
bilie zu verkaufen haben, 

würden wir uns über einen 
Anruf sehr freuen und Sie 
kostenlos beraten. Fallen 

Sie bitte nicht auf die  
kostenlosen Internet  

Schätzungen herein, son-
dern entscheiden Sie sich 
für einen Makler vor Ort.

KRIECH
IMMOBILIEN

☎ 040 / 710 38 05
Schönningstedter Str. 22

21465 Reinbek

info@kriech.de
www.kriech.de

Seit über 40 Jahren
Ihr Immobilienpartner
in Ihrer Nachbarschaft
für Vermietung und Verkauf

https://dello-gruppe.de
https://www.kriech.de


Krafttraining ist mehr als nur ein 
Weg, Muskeln aufzubauen – es ist 

eine Investition in Deine Gesund-
heit, Lebensqualität und Zukunft. 
Egal, ob Du jung bist und nach 
einem sportlichen Ausgleich 
suchst, oder bereits im höheren Al-
ter lebst und Deine Beweglichkeit 
erhalten möchtest: Krafttraining 
ist für jeden geeignet und wichtig! 
Regelmäßiges Krafttraining stärkt 
nicht nur die Muskeln, sondern 
auch die Knochen. Das reduziert 
das Risiko für Osteoporose und 
Verletzungen. Es verbessert zudem 
die Haltung, lindert Rückenschmer-
zen und steigert die körperliche 
Belastbarkeit im Alltag. Auch Dein 
Geist profitiert: Studien zeigen, 
dass Krafttraining Stress abbauen 
und das Selbstbewusstsein stärken 
kann. Und es gibt keinen besseren 
Ort, damit zu beginnen, als in 
unserem familiären Vereinsfitness-
studio. Wir sind mehr als nur 
ein Ort zum Trainieren, wir sind 
eine Gemeinschaft, die Dich auf 
Deinem Weg begleitet. Persönliche 
Betreuung von Anfang an: Bei uns 
bist Du keine Nummer, sondern 
ein Teil der Fitness-Familie. Unser 
geschultes Team nimmt sich Zeit 
für Dich, egal ob Du Anfänger bist 
oder bereits Erfahrung hast. Nach 
einem Anamnesegespräch erstel-
len wir gemeinsam mit Dir einen 
individuellen Trainingsplan, der 
genau auf Deine Bedürfnisse und 
Ziele abgestimmt ist. Training in 
entspannter und familiärer Atmo-

sphäre: Große, anonyme Fitness-
studios können einschüchternd 
wirken – bei uns ist das anders. 
Unser Studio bietet eine freund-
liche, persönliche Atmosphäre, 
in der du Dich sofort wohlfühlst. 
Hier trainierst Du unter Gleich-
gesinnten, die Dich motivieren und 
unterstützen. 

Unser Fitnessstudio ist offen für 
alle – ob jung oder alt, Anfänger 
oder Fortgeschrittener. Gerade 
im Verein legen wir Wert auf ein 
vielfältiges Angebot, das jedem 
die Möglichkeit gibt, seine Fitness 
zu verbessern und dabei Spaß zu 
haben. Es ist nie zu spät – oder zu 
früh – mit Krafttraining anzufan-
gen. Ob Du Gewichte hebst, mit 
Widerstandsbändern trainierst 
oder mit Deinem eigenen Körper-
gewicht arbeitest: Das Training 
kann individuell an Deine Fitness 
und Lebenssituation angepasst 
werden. Starte Dein Krafttrai-
ning jetzt bei uns und erlebe den 
Unterschied, den ein familiäres 
Fitnessstudio im Verein macht. 
Mit persönlicher Betreuung, einer 
herzlichen Atmosphäre und einem 
starken Gemeinschaftsgefühl bist 
Du bei uns genau richtig. Komm 
vorbei und überzeuge Dich selbst – 
wir freuen uns auf Dich! Du kannst 
jederzeit ein kostenloses Probe-
training telefonisch unter 040 - 40 
11 326-30 oder per Mail an gefit@
tsv-reinbek.de vereinbaren.

Hallo, mein Name ist Oliver B. und 
ich habe 2013/2014 mit Ju-Jutsu 
in der TSV-Reinbek angefangen. 
Am 7.12.2024 habe ich meine 
Prüfung zum 1. Dan in Todenbüt-
tel erfolgreich abgelegt! Doch wie 
bin ich überhaupt zu diesem Sport 
und der Graduierung gekommen? 
Bevor ich mit Ju-Jutsu angefangen 
habe, habe ich jahrelang Wado-
Ryu Karate in der TSV-Reinbek 
trainiert. Damals kannte ich Ju-Jut-
su gar nicht und hatte auch noch 
nie was davon gehört! Auch das 
der Sohn von meinem heutigen 
Sensei damals mit mir zusammen 
Karate trainiert hat, habe ich dann 
erst später mitbekommen. Sein 
Vater hat damals einen Lehrgang 
bei uns in der Karateabteilung 
gegeben, da habe ich die ersten 
Erfahrungen im Ju-Jutsu gemacht 
und gemerkt, dass es für mich 
mehr Spaß macht das zu trainieren 
als Karate! Karate ist auch schön, 
keine Frage und auch dort habe 
ich es bis zum brauen Gurt ge-
schafft, aber Ju-Jutsu war und ist 
einfach geiler für mich, da es nicht 
nur Schlag und Tritt-Techniken ent-
hält, sondern auch Wurf-, Hebel- 
und Nervendruck-Techniken!

Meine erste Prüfung zum 
Gelbgurt in Ju-Jutsu war schon 
eine große Herausforderung für 

mich! War ich es doch gewohnt, 
von Karate ein festes Prüfungs-
programm zuhaben wo mir gesagt 
wird, welche Technik oder Kata ich 
zu zeigen habe. Beim Ju-Jutsu ist 
das ein bisschen anders. Auch dort 
wird mir zwar gesagt welche Tech-
nik die Prüfer sehen wollen, aber 
im Gegensatz zum Karate, wo man 
„nur“ seine Bahn mit der jeweili-
gen Technik läuft, musste ich beim 
Ju-Jutsu die geforderte Technik mit 
Partner zeigen. Aber auch das war 
im Nachhinein kein Problem, da 
ich mir jederzeit hilfreiche Tipps 
vom Sensei holen konnte. Das gibt 
einem nochmal ein sichereres Ge-
fühl nicht allein zu sein! 

Am 15.6.2019 habe ich meine 
Braungurt Prüfung in Todenbüt-
tel abgelegt, ich spare mir jetzt 
das Wort „erfolgreich“, da sie in 
meinen Augen nicht erfolgreich 

war, sondern ein Geschenk. Ein 
Geschenk in dem Sinne das ich 
eine Technik nicht beherrscht habe 
und deswegen eigentlich nicht 
bestanden hätte. Begründung der 
Prüfer: „diese Technik müsse ich 
bei keiner weiteren Prüfung mehr 
zeigen und sie nicht glauben, dass 
ich diese Technik jemals erfolg-
reich zeigen würde“. Meinem 
Selbstvertrauen und das Vertrauen 
in mein Können hat das einen tie-
fen Knacks gegeben und ich habe 
5½ Jahre und viel Zuspruch von 
meinem Sensei gebraucht, bis ich 
den Schritt in Richtung Schwarz-
gurt gewagt habe!

Nach langer Vorbereitungszeit 
war es dann soweit, der Tag der 
Prüfung war da. Gemeinsam ging 
es nach Todenbüttel, um unter 
den Augen von drei Prüfern die 
Prüfung zum 1. Dan abzulegen. 
Es war ein unglaublich geiles und 
erleichterndes Gefühl, wenn dann 
dein Name und der Zusatz „be-
standen“ aufgerufen wird! 

Wenn auch Du Lust auf diesen 
Sport bekommen hast oder auch 
vom Weißen zum Schwarzen 
kommen möchtest, hol Dir einen 
Termin zum Probetraining! Melde 
dich dafür bei Siegmund „Sigi“ 
Sobolewski unter jujutsu@tsv-rein-
bek.de.

Du möchtest endlich mit Krafttraining anfangen, 
aber weißt noch nicht wo? 
Dann probiere doch mal das GeFit aus!

Vom Weißen zum Schwarzen!
 

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 Uhr, 
sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 13.1.25

TSV REINBEK
133 Jahre

★ ★ ★ ★ ★
TSV Around the world
Nach dem Start 
unserer Rubrik »TSV 
Around the world« im 
vergangenen Jahr ha-
ben wir bereits viele 
Orte auf dieser Welt 
als TSVer bereist und 
konnten in den ersten 
Beiträgen Fotos von 
unseren Mitgliedern 
mit unserem TSV 
Logo auf fast jedem 
Kontinent dieser 
Erde bestaunen. Mit dem heutigen vierten 
Teil sind auch weihnachtliche Reiseziele 
wie der Polarkreis in Schweden, oder das 
Weihnachtsfoto in San Antonio in Chile 
vertreten. Zu Weihnachten darf auch die 
Christusstatue in Rio den Janeiro auf der 
Weltkarte nicht mehr fehlen. Es ist beein-
druckend zu sehen, wie ihr unsere Farben 
in die Welt tragt. Welche neuen Orte 
bereist wurden, erfahrt ihr mit einem Blick 
auf unsere Social-Media-Kanäle Instagram 
und Facebook. Dort haben wir euch die 
neuesten Bilder zusammengestellt. Wo 
genau wir uns weiterhin blicken lassen, 
liegt an euch. Denn ihr könnt, wo auch 
immer ihr euch auf der Welt befindet, ein 
Foto posten und uns unter »tsvreinbek« 
markieren. Wer selbst kein Foto veröffent-
lichen möchte, der kann sein Bild gerne an 
presse@tsv-reinbek.de senden.

Dein Sport. Deine TSV. 
•  Ju-Jutsu - dienstags und donnerstags,  
20 – 21.30 Uhr, TSV Halle Saal 3

•  Lungensport – mittwochs, 15.25 – 16.20 
Uhr oder 16.30 – 17.25 Uhr, Turnhalle 
Volkshochschule

•  Aikido Einführungskurs – immer  
dienstags zwischen dem 5. und 26.2., 
19.30 – 21 Uhr, TSV Halle Saal 4

•  Budomotion – immer samstags zwischen 
dem 1.2 und 5.4., 11 – 12 Uhr,  
TSV Halle Saal 3 

Alle Informationen zu diesen Gruppen 
findet ihr auf unserer Homepage unter 
www.tsv-reinbek.de oder bekommt sie 
bei uns in der Geschäftsstelle unter 040 
– 4011 326-0 oder info@tsv-reinbek.de.

Nachruf –  
Corre Ahnsehl 

Wir trauern um Corre Ahnsehl, 
der im Alter von 20 Jahren 
tragisch ums Leben kam. Corre 
war langjähriges Mitglied der 
Karateabteilung, war Teil des 
schleswig-holsteinischen und 
deutschen Kaderteams. Er 
zählte zu den Besten in seinem 
Alter. Seinen größten Erfolg 
auf nationaler Ebene feierte er 
2021, als er deutscher U18-
Meister der Gewichtsklasse -55 
wurde. Unsere Gedanken und 
unser Mitgefühl sind bei seinen 
Angehörigen, Bekannten und 
Freunden.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

RECHTSANWÄLTIN 
Fachanwältin für Familienrecht
Kreutzkamp 3a · 21465 Reinbek

Tel. 040/32 51 31 82
www.rechtsanwaeltin-husung.de

Salon
Wirkus
Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3 
Tel. 7900 7780 

Mi.-Fr. 9 -18 Uhr

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland . Ostlandring 37 . Reinbek  

Tel. 72 73 02 03 . www.frisurenland.com  
Mo, Di, Do, Fr 9 – 18 Uhr . Sa 8 – 13 Uhr 

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbarDiese 

Anzeige
6 x im Jahr jeweils

Anzeigenannahme
727 30 117

36.45

+ MwSt

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek
Tel.: 040 - 711 43 440 

www.die-hausraeumer.de 
Öffnungszeiten Gebrauchtwarenladen:

Mo. nur Büro besetzt
Di. + Do. 9 – 18 Uhr, Mi. + Fr. 9 – 16 Uhr

Sa. 10 – 14 Uhr

Wir 
räumen
für Sie 
besenrein.

Reinbeker Verein übergibt 10.000 Euro 
Spende an Kinder-Hospiz Sternenbrücke
Reinbek – Der Reinbeker Verein 
Kraken Stormarn Hilft e.V. setzte 
Anfang des Jahres einen emotionalen 
Schlusspunkt unter ein erfolgreiches 
Jahr 2024: Mit großer Freude über-
reichte der Verein einen Spenden-
scheck über 10.000 Euro an das 
Kinder-Hospiz Sternenbrücke in 
Hamburg.

Die beachtliche Spendensumme 
wurde durch verschiedene Aktionen 
und Veranstaltungen im Laufe des 
Jahres gesammelt. Dazu gehörten 
unter anderem das beliebte Fußball-
turnier Kraken-Cup, der Neujahrs-Cup 
und weitere kreative Projekte wie die 
Vermietung einer Slush-Eis-Maschine 
sowie spontane Spendeninitiativen. 
»Unser Ziel ist es, Menschen zusam-
menzubringen und dabei etwas Gutes 
zu tun«, erklärte ein Vorstandsmitglied 
von Kraken Stormarn Hilft e.V.

Die feierliche Übergabe des Spen-
denschecks an Christiane Schüd-
dekopf, Vorstands- und Geschäfts-
leitungsmitglied des Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke, war geprägt von 
einem bewegenden Austausch über 
die wichtige Arbeit des Hospizes. 
»Diese Spende hilft uns, schwerstkran-
ke Kinder und ihre Familien weiterhin 
in dieser schwierigen Zeit zu beglei-
ten«, so Schüddekopf.

Engagement für Reinbek und 
die Region

Der Verein hat sich nicht nur der 
Unterstützung des Kinder-Hospiz 
Sternenbrücke verschrieben, sondern 
plant auch im kommenden Jahr vielfäl-
tige Aktionen zugunsten der Initiative 
»Kids in die Clubs – Reinbek« der TSV 
Reinbek. Diese Initiative ermöglicht 
Kindern und Jugendlichen aus einkom-
mensschwachen Familien den Zugang 

zu Sportvereinen und fördert damit 
soziale Teilhabe und Integration.

»Wir wollen auch 2025 unsere 
Veranstaltungen nutzen, um Gutes zu 
bewirken – sowohl für die Sternen-
brücke als auch für lokale Projekte wie 
‚Kids in die Clubs – Reinbek‘. Jede 
Unterstützung zählt, und wir freuen 
uns, wenn noch mehr Menschen und 
Unternehmen Teil unserer Aktionen 
werden möchten«, so der Vorstand 
des Vereins.

Kraken Stormarn Hilft e.V. ist 
stolz darauf, als Reinbeker Verein so-
wohl lokal als auch überregional einen 
Unterschied zu machen. Und die Pläne 
für das kommende Jahr stehen schon: 
Mit Turnieren, Festen und neuen 
Ideen möchte der Verein weiterhin für 
Zusammenhalt, Freude und Unterstüt-

zung sorgen.
Wer den Verein und seine Projekte 

unterstützen möchte, findet weitere 
Informationen unter www.kraken-stor-
marn.de oder schreibt eine Mail an 
info@kraken-stormarn.de

v.l. Carsten Hänsch (Vorstandsvorsitzender »Kraken«), Chrischan Dittner (stellv. 
Vorstandsvorsitzender »Kraken«, Christiane Schüddekopf (Vorstand- und Ge-
schäftsleitungsmitglied Kinder-Hospiz Sternenbrücke), Hendrik Vieregge (Kassen-
wart »Kraken«)
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Trennung –  
was nun? 
Unterstützung für Eltern  
und Kinder auch 2025
Reinbek – Eine Trennung stellt viele 
Fragen: Wie bewältige ich die neue 
Lebenssituation? Wie organisiere ich 
mein Leben neu, vor allem als Eltern-
teil? Themen wie Zeitmanagement, 
finanzielle Planung und der Umgang 
mit Gefühlen fordern heraus.

Wer Unterstützung sucht, ist beim 
AWO-Trennungs-Treff genau richtig. 
Der Treff bietet betroffenen Müttern 
und Vätern eine Plattform, um sich 
auszutauschen, Fragen zu stellen und 
Trost zu finden. Die nächsten Ter-
mine 2025 sind am 6.2. und 13.3., 
jeweils von 15.30 bis 17 Uhr in der 
Begegnungsstätte Neuschönningstedt, 
Querweg 13.

Je nach Bedarf stehen Experten und 
Expertinnen aus den Bereichen Fami-
lienrecht oder Paarberatung bereit, um 
mit fachlichem Input Orientierung zu 
geben und gemeinsam Perspektiven 
für die nächsten Schritte zu entwickeln. 
Zudem gibt es ein Parallel-Angebot für 
Kinder. 

Für Fragen oder zur Anmeldung 
können sich Interessierte an die 
Familienzentrumskoordinatorin Antje 
Hundertmark wenden:  0170-375 
8615 oder per eMail an: famz-rein-
bek@awo-stormarn.de Imke Kuhlmann

Reinbek – Der Ambulante Hospiz-
dienst Reinbek e.V. lädt in Koopera-
tion mit dem Friedhof Reinbek ein zu 
einem Kerzenritual am Sonnabend, 
25. Januar 2025, 11 Uhr, in der Fried-
hofskapelle des Reinbeker Friedhofes 
in der Klosterbergenstraße.

Alle An- und Zugehörigen, die einen 
Haltepunkt brauchen sind eingeladen, 

eine Kerze zu entzünden, ein paar 
einleitenden Worten zu lauschen und 
– wer mag – kann den Verstorbenen 
mit ein paar Sätzen vorstellen.

Der Hospizdienst bietet auch eine 
Trauersprechstunde unter  0152-
51817375 und einen Trauertreff am 
20.2. und 20.3., jeweils um 16 Uhr an.

Gedenken der im  
letzten Jahr Verstorbenen

https://www.carsten-tautz.de
https://www.rechtsanwaeltin-husung.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.frisurenland.com
https://www.die-hausraeumer.de
https://www.reinbek-makler.de


August-Siemsen-Straße 2 • 21521 Dassendorf • Telefon 04104 91 89 60 • www.omt-kuechen.de

TRAUMKÜCHEN
Eigene Produktionslinie mit  
Traumküchen zu Werkspreisen.

3D KÜCHENPLANUNG GRATIS
Wir planen Ihre neue Küche individuell  
und passgenau.

SCHNELLSTE LIEFERZEIT
Wir produzieren Ihre Traumküche  
in nur 7 Tagen.

AUFMASS GRATIS
Kostenfreies Aufmaß und Beratung  
durch unsere Profis.

HAUSEIGENE FINANZIERUNG
Einfach flexibel und zu sehenswerten  
Konditionen.

Jetzt Termin  
vereinbaren!

In unseren Küchen  
LACHT DAS LEBEN!
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Caféteria im Gymnasium Wentorf sucht Helfer  
für die Brötchenklappe
Im Einsatz gegen den kleinen Hunger

lose Verpflegung zu sorgen. Das 
ist nur möglich, wenn sich auch 
ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer engagieren.

»Mitmachen kann bei uns jeder, 
egal, ob als Eltern oder Großeltern 
von Schülern oder einfach, weil 
sie oder er Lust dazu hat«, sagt 
Alke Küsel. Aktuell fehlen helfende 
Hände in der Brötchengruppe, 

die vormittags von 8.30 bis 10 
Uhr im Einsatz ist. »Ideal wäre es, 
wenn sich jemand findet, der im 
14-tägigen Rhythmus mitmacht«, 
erklärt die Küchenleiterin. Zu den 
Aufgaben gehören: Vorbereitung, 
Aufbacken von Brötchen, Brötchen 
belegen und der Verkauf.

Wer gerne kocht, ist auch in der 

Mittagsgruppe als Unterstützung 
in der Zeit von 11 bis 15 Uhr 
willkommen oder als Helfer bei der 
Essensausgabe.

Wer Interesse hat, das Mensa-
Team zu unterstützen, meldet 
sich per eMail unter cafeteria@
gymnasium-wentorf.de

 Stephanie Rutke

Wentorf – Am Gymnasium Wentorf wird dafür 
gesorgt, dass niemand hungrig im Unterricht sitzt 
und sich deshalb nicht konzentrieren kann. In 
der Mensa wird täglich frisch gekocht und in den 
Pausen gibt es an der Brötchenklappe belegte 
Brötchen und Snacks. 

Seit dem letzten Sommer liegt die Küchenlei-
tung bei der Dipl.-Ökotrophologin Alke Küsel in 
professionellen Händen. Ihr Ziel ist es, zusam-
men mit ihrem Team für eine möglichst lücken-

Die Dipl.-Ökotrophologin Alke Küsel hat die Küchenleitung in der Mensa 
am Gymnasium Wentorf
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Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Wir wünschen unseren Mitgliedern, unseren Freunden und Unterstützern und allen sport-
begeisterten Reinbekerinnen und Reinbekern ein gesundes und frohes Jahr 2025! Ein 
neues Sportjahr beginnt man am besten in netter Gesellschaft. Daher laden wir herzlich 
ein zu unserem Neujahrsempfang am Sonntag, 19. Januar in unserem Clubheim. Wir 
freuen uns auf euch!

Happy New Year aus Ohe!

Schon 
entdeckt?

Vor Ort für Sie da!

www.ewerk-sachsenwald.de

Neues Jahr, neues Glück:

SachsenwaldStrom überzeugt:
 I  preiswert  I  einfach  I  transparent 

Preise finden Sie unter:

Wir haben die Strompreise für Sie gesenkt!

https://www.fc-voran-ohe.de
https://www.ewerk-sachsenwald.de
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Wie das geht? Ganz einfach!

Mehr Gründe für die SPD gibt es hier:
www.spd.de/bundestagswahl

Der Wahlbriefumschlag kann per
Post an das Wahlbüro geschickt 
oder bis zum 23. Februar um 18 Uhr
persönlich dort abgegeben werden.

3 Abschicken

Stimmzettel und Wahlschein werden
ausgefüllt. Eine Anleitung, was beim 
Ausfüllen beachtet werden muss, 
liegt dem Brief bei.

2 Ausfüllen

Beim Reinbeker Wahlbüro beantragt 
man persönlich, per Post, per E-Mail 
an wahlen@reinbek.de oder online 
die Briefwahlunterlagen.
Dann werden die Unterlagen per Post 
an die angegebene Adresse geschickt.

1 Beantragen

Wer es am 23. Februar nicht ins 
Wahllokal schaff t, kann  ab jetzt  die 

Briefwahl beantragen.

Am 23. Februar
             wählen!

Rente   Am Renteneintritt mit 67
oder abschlagsfrei nach 45 Beitrags-
jahren rütteln wir nicht - anders 
als unsere Konkurrenz.

Soziales   Mehr Kindergeld, mehr 
BaföG, mehr Wohngeld: Wir stehen 
für diejenigen ein, die unsere Soli-
darität am drigendsten brauchen.

Wirtschaft   Wir kämpfen um Arbeits-
plätze und investieren in Deutsch-
lands Zukunft. Steigenden Preisen
begegnen wir mit steigenden Löhnen.

Wie das geht? Ganz einfach:

Warum ihr Kreuz bei
uns gut gesetzt ist?

SAISONSCHLUSS!

20%

Am Casinopark 9 in Wentorf   
Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr  ·  Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

LAGERVERKAUF

Rabatt auf  
alle Stiefel und  
reduzierte Artikel. 

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Steuern? Wir machen das.
VLH. 
Jeannine Zapatka 
Beratungsstellenleiterin 
Wohltorfer Weg 17 b, 21529 Kröppelshagen 
Jeannine.Zapatka@vlh.de 
 04104 6944931 

Als Streitschlichter im Einsatz in 
Aumühle und Wohltorf
Bernd-Ulrich Leddin und Dagmar Schirmacher-Busch übernehmen das Schiedsamt 

Aumühle – Für die Gemeinden 
Aumühle und Wohltorf gibt es 
neue Schiedsleute: Das Ehrenamt 
haben Dagmar Schirmacher-Busch 
aus Wohltorf und der Aumühler 
Bernd-Ulrich Leddin als ihr Stellver-
treter übernommen. Als Schieds-
leute sind sie die Ansprechpartner, 
wenn es zu Streitigkeiten kommt. 
Ihre Aufgabe ist die Schlichtung, 
bevor ein Streit so eskaliert, dass 
es vor Gericht geht. Schiedsleute 
werden auch als Friedensrichter 
bezeichnet, das Verfahren als 
Schlichtungsverfahren.

In Aumühle ist Bernd-Ulrich 
Leddin ein bekanntes Gesicht: Bis 
2022 war er 15 Jahre lang aktives 
Mitglied der Gemeindevertretung 
und hatte ein wachsames Auge auf 
die Finanzen.

Er fühlt sich der Sachsenwaldge-
meinde sein Leben lang verbun-
den: «Aumühle ist meine Heimat«, 
sagt Leddin, der als Baby 1945 mit 
seiner Mutter nach Aumühle kam 
und seitdem fast ununterbrochen 
hier gelebt hat. Seit 2003 ist der 
Diplom-Kaufmann im Ruhestand.

Als neue Schiedsleute gesucht 
wurden, hat Bernd-Ulrich Leddin 
zuerst im Amt Hohe Elbgeest nach-
gefragt, ob es für dieses Ehrenamt 
eine Altersbeschränkung gebe 
– das ist nicht der Fall. «Und ich 
habe erfahren, dass sich das Amt 
sowieso bei mir melden wollte, 
denn ich stand dort als potenzieller 
Kandidat schon auf einer Liste«, so 
der 80-Jährige. 

Als Diplom-Kaufmann hat 
Leddin 30 Jahre lang im Perso-
nalwesen in leitender Funktion 
gearbeitet und viel Erfahrung im 
Umgang mit Menschen. Er war 
auch als ehrenamtlicher Richter am 
Arbeitsgericht Hamburg aktiv. Auf 
die Frage, warum er sich für das 
Ehrenamt beworben habe, antwor-
tet er: »Ich sehe das Schiedsamt 
auch als Selbstlerneffekt, denn ich 
muss mich als Schlichter selbst dis-
ziplinieren.« Gemäß dem Trainer-

spruch »Man arbeitet am System, 
nicht im System« will er seine neue 
Aufgabe angehen.

»Ich habe Kontakt aufgenom-
men zu den bisherigen Schieds-
leuten und gehört, womit sie sich 
beschäftigt haben in ihrer Amts-
zeit«, so Leddin. Anschließend hat 
er sich einen Fünf-Punkte-Plan zur 
Schlichtung geschrieben: Zuhören, 
Verstehen, Lösungsbereitschaft, 
Kompromissbereitschaft und 
Einigungsbereitschaft sind die 
Stichworte.

Das Zuhören erfordere Disziplin 
von allen Beteiligten, so Leddin, 
der sich dabei selbst einschließt. 

Wichtig sei es festzustellen, ob alle 
Beteiligten das Problem verstan-
den haben. »Was für den einen ein 
echtes Problem ist, kann für den 
anderen eine Nichtigkeit sein«, 
weiß er. Wer an einer Konflikt-
lösung interessiert ist, muss bereit 
sein, Teile seiner Position aufzu-
geben und sich kompromissbereit 
zeigen, damit es zu einer Einigung 
kommen kann. Als Schlichter sind 
die Schiedsleute diejenigen, die 
diesen Prozess steuern. Bernd-Ul-
rich Leddin hofft, in seinem neuen 
Ehrenamt im Umfeld von Aumühle 
etwas zu bewirken.

 Stephanie Rutke

Bernd-Ulrich Leddin (80) ist der 
neue Schiedsmann für Aumühle 
und Wohltorf.
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Sprechen Sie mich an:

Christopher Otte
Leiter Filiale Reinbek 
und Anlageexperte

Bahnhofstraße 8 | 21465 Reinbek
Tel.  040 710001-54910
christopher.otte@sparkasse-holstein.de

sparkasse-holstein.de

Mein Team und ich 
sind in Reinbek 
für Sie vor Ort – für 
alle Finanzthemen, 
die Sie bewegen.

SPHO_2402_PP_005 Anzeige Christopher Otte Der Reinbeker 210 x 143 mm 06012025.indd   1SPHO_2402_PP_005 Anzeige Christopher Otte Der Reinbeker 210 x 143 mm 06012025.indd   1 07.01.25   11:0107.01.25   11:01

Erfolgreiche Sportabzeichen- 
Saison 2024 beim SC Wentorf
Wentorf – Wieder liegt eine erfreuliche Saison 
hinter den Sportlern und Prüfern für das Deut-
sche Sportabzeichen beim SC Wentorf. Ins-
gesamt 175 Hobby-Sportler und -Sportlerinnen 
haben im vergangenen Jahr das Sportabzeichen 
erfolgreich absolviert, davon 90 Kinder und Ju-
gendliche und 85 Erwachsene. Die Absolventen 
brachten es auf stattliche 118 mal Gold,
außerdem gab es 40 mal Silber und 17 mal Bron-
ze. Die Wentorfer sind sportlich!

Das Team rund um Obmann Johannes Jung 
freute sich auch in der abgelaufenen Saison 
besonders über die rege Teilnahme der vielen 
Kinder und Jugendlichen. Es gab auch wie-
der weitgereiste Teilnehmer: Neben dem aus 
Wentorf stammenden und in Südafrika lebenden 
Sänger Eike (Ike) Moriz legte auch Austausch-
schüler Andy aus Virginia in den USA mit seiner 
Gastfamilie das Sportabzeichen erfolgreich ab. 
Andy hatte viel Spaß und zeigte mit seiner un-
glaublichen Wurfweite von 45,30 m, dass er in 
der Heimat Football und Baseball spielt.

Der Verein lädt alle, die sich in Wentorf erfolg-
reich das Sportabzeichen 2024 erkämpft haben, 
zur Ehrung und Übergabe der Urkunden ein am 
Sonntag, 19. Januar 2025, 11 Uhr, im »Sports«, 
dem Sport- und Jugendheim des SC Wentorf, Am 
Sportplatz 10.

Es wird darum gebeten, die Teilnahme in der 
Geschäftsstelle des SC Wentorf anzumelden, 
entweder telefonisch unter  040-7204245 oder 
per eMail über info@sc-wentorf.de. Abteilungs-
leiter Johannes Jung und sein Team freuen sich 
auf viele Teilnehmende.

v.l.: Sven Busch, Sven Reher, Sven Budde, Michael Beck-
mann, Torsten Klemm und Sven Tiedemann

Reinbek – Im Clubhaus der TSV Reinbek geht es oft 
hoch her. Vor allem bei Fußballübertragungen kommt 
es in geselliger Runde schon mal zu ungewollten 
Floskeln, Binsenweisheiten und den gefürchteten 
Fußballphrasen. Vereins-Wirt Thomas »Tommy« 
Antonczyk hat aber vorgesorgt: »Nach dem Motto 
‚Phrasen klopfen für den guten Zweck‘ steht bei uns 
ein Phrasenschwein, das zum Ende letzten Jahres gut 
gefüllt war«, so Tommy. Ingesamt kamen etwa 1000 
Euro zusammen. Das Geld wurde jetzt gespendet: € 
555,- bekam die Tafel, € 300,- ging an die Tierrechts-
organisation Einhorn e.V. und € 150,- wurden für die 
Aktion »Weihnachtstüte« der Haspa verwendet.

Wentorf – Noch bis 
zum 31. Januar 2025 
läuft die Anmeldefrist 
für die diesjährige 
Wentorfer Kulturwo-
che: Die Organisato-
ren rufen Kunstschaf-
fende, Theater- und 
Literatur-Akteure, 
Workshop-Anbieter 
und Musiker auf, 
sich zur Teilnahme 
anzumelden. »Es ist 
uns wichtig, dass sich 
jeder präsentieren 
darf, auch wenn das 
künstlerische Schaffen vielleicht 

erst am Anfang steht«, so Alexa 
Binnewies, Mitglied des Vereins-

vorstands der Wentorfer 
Kulturwoche. Auch für die 
»Kultur-Fenster« werden 
wieder Künstler gesucht, 
die einige ihrer Werke in 
Wentorfer Schaufenstern 
präsentieren möchten. Und 
KünstlerInnen können sich 
auch für die Teilnahme an 
einer Gemeinschaftsaus-
stellung anmelden.

Mehr unter: www.
wentorfer-kulturwoche.de/
anmeldung/

»Phrasen klopfen für den guten Zweck«

Jetzt anmelden zur Wentorfer Kulturwoche 2025
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Dein e-Bike in besten Händen!
Perfekt vorbereitet durch den Winter
Wentorf – Seit über einem 
Jahrzehnt ist die e-motion e-Bike 
Welt Hamburg in Wentorf der 
Anlaufpunkt für E-Bike-Liebha-
ber. Gegründet im Januar 2013 
mit nur drei Mitarbeitenden, 
zählt das Unternehmen heute 
beeindruckende 19 Beschäftigte 
– ein klares Zeichen für stetiges 
Wachstum und Erfolg. Im Januar 
2023 wurde ein weiterer Meilen-
stein erreicht: Das Servicecenter 
vergrößerte sich und bezog neue, 
moderne Räumlichkeiten im 
Südring 50a, nur wenige Schritte 
vom Verkaufsgeschäft im Südring 
5 entfernt. Mit dieser Erweite-
rung bietet die Werkstatt nun 
noch mehr Platz für erstklassigen 
Service – von der Wartung bis zur 
Reparatur.

TÜV-zertifizierter Betrieb 
ab Frühjahr 2025

Ab Frühjahr 2025 sind wir ein 
TÜV-zertifizierter Betrieb und 
setzen damit neue Maßstäbe in 
Qualität und Sicherheit. Die Vor-
teile für dich als Kunde:

• Garantierte Qualität: Strenge 
Prüfkriterien sorgen für höchste 
Standards bei allen Serviceleis-
tungen.

• Vertrauen: Die TÜV-Zerti-
fizierung unterstreicht unsere 
Expertise und Verlässlichkeit.

• Nachhaltigkeit: Unsere 
Prozesse werden regelmäßig op-
timiert, um umweltfreundlich und 
ressourcenschonend zu arbeiten.

Ein Meister und sein 
Team

Unter der Leitung von Philip 
Lienhop, Zweiradmechaniker-
meister und Dozent, steht dir ein 
erfahrenes Team aus 10 Spezia-
list:innen zur Verfügung:

• 4 Zweiradmechaniker, die 

jede Reparatur mit Präzision 
meistern.

• 2 Monteure, die neue Räder 
perfekt einstellen.

• 2 Serviceberater, die dich 
freundlich und kompetent be-
treuen.

• 1 Backoffice-Mitarbeiter, 
der für den reibungslosen Ablauf 
sorgt.

• 1 Auslieferungsfahrer, der 
mit dem Hol- und Bringservice 
maximalen Komfort bietet.

Premium-Service, der 
überzeugt

Ob regelmäßige Wartung, Re-
paratur oder Bike-Wäsche: Dein 
e-Bike ist bei uns in den besten 
Händen. Unsere modern aus-
gestattete Werkstatt im Südring 
50a arbeitet mit den neuesten 
Diagnosetools und ist auch für 
Fremdfahrzeuge bestens gerüstet.

Besonderheiten wie der 
Hol- und Bringservice oder eine 

professionelle Bike-Wäsche, 
die schädliche Rückstände wie 
Streusalz entfernt, machen unser 
Angebot einzigartig.

Winter-Check für dein 
E-Bike

Regen, Kälte und Streusalz set-
zen deinem Rad zu – aber mit der 
richtigen Pflege bleibt es sicher 
und langlebig. Unsere Winterwar-
tung umfasst:

• Bremsen: Kontrolle und Opti-
mierung für maximale Sicherheit.

• Reifen: Sicherstellen von Grip 
auch auf glatten Straßen.

• Akku: Effizienz-Check für 
optimale Reichweite.

• Schaltung: Perfekte Einstel-
lung für reibungsloses Schalten.

Dein Winter-Bonus
Noch bis zum 15.2.2025 be-

lohnen wir jede Wartung mit 
einem 30 € Einkaufsgutschein für 
Zubehör. Nutze die Chance, dein 
Rad mit Winterreifen, Schutz-
blechen oder anderen nützlichen 
Extras auszustatten.

Jetzt Termin sichern!
Vereinbare noch heute einen 

Wartungstermin und lass dein 
E-Bike von unserem erfahrenen 
Team fit für den Winter machen. 
Ob für die tägliche Fahrt oder die 
Wochenendausflüge – mit der 
e-motion e-Bike Welt Hamburg in 
Wentorf bist du bestens gerüstet.

Seit 2013 dein Partner für E-Bi-
ke-Leidenschaft – und auch in Zu-
kunft mit TÜV-geprüfter Qualität 
für dich da!

Das Werkstatt Team
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Angebote der TSA  
des TSV Glinde
Discofox richtig tanzen lernen 

Vom 17.1 bis 21.2. gibt es an 6 Aben-
den wieder die Möglichkeit, den Discofox 
zu erlernen und auch etwaige Kenntnisse 
zu verbessern. Jeweils freitags von 19 – 
20.15 Uhr treffen sich im TanzCentrum 
Glinde, Am Sportplatz 98 B, zunächst 
Paare mit Vorkenntnissen, und von 20.30 
– 21.45 folgt dann ein Kreis für Anfänger. 
Auch diesmal sorgen Doris und Michael 
dafür, dass alle Paare garantiert mitkom-
men und zugleich eine Menge Spaß beim 
Tanzen haben werden. Der Kostenbetrag 
von € 50 pro Person ist am ersten Tanz-
Abend zu zahlen, für Mitglieder des TSV 
Glinde kostet der Kursus nur € 30. An-
meldungen werden erbeten per Mail an 
doris.bahr@tanzsport-glinde.de oder tele-
fonisch unter 04104 – 80 679 (AB), aber 
auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen.

8-mal Salsa-Tanzen für Anfänger
Neben dem seit September bestehen-

den Tanzkreis für Salsa-Fans mit Vor-
kenntnissen startet ab 6.2. bis zum 27.3. 
wieder eine Gruppe für Anfänger. Jeweils 
donnerstags von 19 – 20 Uhr zeigt dann 
Elena an 8 Abenden, wie man Salsa, Me-
rengue und Bachata tanzt, wobei auch 
hier der Spaß an Bewegung nach mitrei-
ßender Musik im Vordergrund steht. Der 
Kostenbeitrag von € 48 pro Person wird 
am ersten Abend erbeten, Mitglieder des 
TSV Glinde zahlen nur € 24. Anmeldun-
gen sind per Mail an info@tanzsport-glin-
de.de möglich oder telefonisch unter 040 
– 710 4933. 

3-mal wöchentlich gibt es 
Zumba

Seit vielen Jahren sind wir auch eine 
gute Adresse, nämlich wenn es um ZUM-
BA geht. Jeweils montags von 19 - 20 
Uhr und mittwochs von 10 - 11 Uhr sorgt 
Daniela für „Fitness auf Südamerika-
nisch“ sowie viel Spaß und Bewegung. 
Und für nicht mehr ganz junge Zumba-
Fans gibt es den GOLD-Kreis, der sich 
immer freitags von 9.30 - 10.30 Uhr mit 
unserer Jacqueline trifft. Das Training aller 
Gruppen findet im TanzCentrum statt, und 
zweimaliges Mitmachen zur Probe ist bei 
Zumba selbstverständlich. Walter Otto

TSV GLINDE informiert
Am Sportplatz 98a · 21509 Glinde
Tel. 710 7215 · Fax 710 4441
eMail: info@tsv-glinde.de
Internet: www.tsv-glinde.de

TSV Glinde von 1930 e.V. - 
Tanzsportabteilung 

– eine der besten Adressen,  
wenn man gut tanzen möchte! 

www.tanzsport-glinde.de 
Telefon: 040-7104933

Jederzeit für Sie da 
(040) 721 30 12
www.ollrogge.de

Der sichere Weg, um im Hier und 
Jetzt eigenverantwortlich zu handeln.  

Für Sie und Ihre Liebsten. 

BESTATTUNGSVORSORGE

FÜR DAS GUTE GEFÜHL,  
ALLES GEREGELT ZU HABEN.
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Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Saisonschlussverkauf im Schuh Bode
Lagerverkauf in Wentorf
Wentorf – Im Schuh Bode Lager-
verkauf in Wentorf purzeln die 
Preise! Zurzeit gibt es dort 20 % 
Rabatt auf alle Stiefel, Stiefeletten 
und auf alle bereits reduzierten 
Artikel. Da der Großteil der über 
10.000 Paar Damen-, Herren- und 
Kinderschuhe bereits im Preis 
reduziert ist, gibt es bei einzel-
nen Schuhen Rabatte von bis zu 
60% des Ursprungspreises. Seit 
Kurzem gibt es auch eine digitale 
Schuh Bode-Kundenkarte, die 
verschiedene Vorteile bietet. Zum 
Beispiel können damit beim Ein-
kauf in allen Schuh Bode-Filialen 
Punkte gesammelt werden, die 
für attraktive Prämien und Rabatte 
eingesetzt werden können.

»Die Herbst-/Wintersaison 
geht dem Ende entgegen und wir 
brauchen Platz für neue Ware«, 
erläutert Filialleiterin Stephanie 
Gustmann. Damen freuen sich 
über bekannte Marken wie z.B. 
Tamaris, Gabor, Ara, Rieker, 
Skechers und Adidas. Im Herren-
bereich gibt es Modelle von Lloyd, 
Bugatti, Ecco, Clarks, Nike und 
andere. 

Im Kinderbereich warten 
reduzierte Paare z.B. von superfit, 
Richter und Ricosta. Stephanie 
Gustmann: »Gern messen die 
freundlichen Mitarbeiterinnen 
erst die Füße, damit der Schuh 
auch richtig an dem jungen Fuß 
passt.« Taschen, Strümpfe und ein 
umfangreiches Pflegesortiment 
runden das Angebot ab. Der Weg 

nach Wentorf lohnt sich also. Ge-
öffnet ist der Schuh Bode-Lager-
verkauf in Wentorf, Am Casino-

park 9, Montag bis Freitag von 10 
bis 18 und am Sonnabend von 10 
bis 16 Uhr.

»Jetzt ist allerbeste Schnäppchenzeit« freut sich die Schuh Bode Mitarbei-
terin Stephanie Gustmann

»Waldhaus« kochte für Suppenküche
Reinbeker Tradition seit über zehn Jahren
Reinbek – In Reinbek ist es 
bereits jahrelange Tradition, dass 
das Essen der Suppenküche am 
letzten Donnerstag vor Weih-
nachten vom Fünf-Sterne-Hotel 
»Waldhaus Reinbek« gespendet 
wird. Geschäftsführerin Bettina 
Schlichting mit Tochter Sandra 
Langhans, ebenfalls Geschäftsfüh-
rerin des Waldhauses, ließen es 
sich nicht nehmen, den Suppen-
küchenbesuchern am Donners-
tag, 19. Dezember, persönlich 
einen Teller mit deftigem Erbsen-
eintopf zu überreichen.

Hans-Peter Reimer ist der Chef 
der Suppenküche am Donners-
tag. Seit sieben Jahren engagiert 
er sich hier ehrenamtlich, vor drei 
Jahren hat er die Organisation 
übernom- men. »Als Nachtisch 
gibt es leckeren Kuchen, der wur-
de von der Bäckerei Zimmer und 
der Bäckerei Knaack gespendet.

Gespeist wird im großen 
Raum im Gemeindehaus der 
Nathan-Söderblom-Kirche, die 
Tische festlich eingedeckt, ein 
Weihnachtsbaum sorgte für die 
richtige Atmosphäre.

 Rund 50 Personen kommen 
regelmäßig zur Suppenküche. 
»Viele Seniorinnen und Senio-
ren kommen zum Suppentisch 
und genießen das gemeinsame 
Essen«, so Reimer. Bezahlen 
müssen sie nichts, denn Suppe, 

Nachtisch, Wasser und eine Tasse 
Kaffee sind kostenlos. 

Hans-Peter Reimer freut sich 
über Interessierte, die sich ehren-
amtlich bei der Suppenküche 
engagieren wollen.

v.l.: Hans-Peter Reimer (Suppenküche) mit Sandra Langhans und Bettina 
Schlichting vom Waldhaus Reinbek bei der Essensausgabe.
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Sparkasse Holstein 
auf Erfolgskurs
Vorläufiges Jahresergebnis 2024 
übertrifft das gute Vorjahr
Bad Oldes-
loe – Die 
Sparkasse 
Holstein 
war mit 
dem besten 
Ergebnis 
seit Be-
stehen in ihr 
Jubiläums-
jahr gestar-
tet. Mit der 
Präsentation 
des vorläufi-
gen Jahres-
ergebnisses 
zeigt sich 
nun: Dieses 
Ergebnis 
konnte im 
Jahr des 
200. Jubiläums sogar noch übertroffen werden. 
Damit bestätigt sich der Erfolgskurs einer der 
großen Sparkassen im Norden.

Das Geschäftsvolumen der Sparkasse Holstein 
stieg sowohl im Kredit- als auch im Einlagen-
bereich. Die Kundenkredite stiegen um 2,9 
Prozent. Träger dieses Wachstums sind sowohl 
die belebte private Wohnungsbaufinanzierung 
als auch die traditionell starken Ergebnisse im 
Mittelstand sowie mit professionellen Immo-
bilienkunden von Hamburg bis Fehmarn. Die 
Kundeneinlagen wuchsen ebenfalls um 2,7 %, 
wobei dieser Zuwachs sowohl bei Privatkunden 
als auch bei Unternehmen zu verzeichnen ist. 
»Dabei werden die Passiva durch Kundenbe-
ratungen und die Umschichtung in verzinsliche 
Produkte des Kapitalmarktes aber auch in die 
hauseigene Produktpalette von Tagesgeld bis zur 
attraktiven Inhaberschuldverschreibung geprägt«, 
erläutert Thomas Piehl, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Holstein. Die Bilanzsumme stieg 
auf 9,3 Mrd. Euro.

Im Juni 2024 erreichte die Sparkasse Holstein 
die magische Schwelle von 200.000 Privat-
girokonten – ein Jahr vor der ursprünglichen 
Planung. Bis zum Jahresende erhöhte sich die 
Anzahl auf 203.200 Konten. »Brutto wurden 
mehr als 13.200 Privatgirokonten neu eröffnet. 
Die Erfolgsstory moingiro! geht weiter«, freut sich 
Thomas Piehl.

Das Provisionsergebnis hat einen neuen 
Höchststand erreicht. »Treiber war dabei das 
Wertpapiergeschäft mit unseren Kundinnen und 
Kunden in der Breite sowie unsere eigene Ver-
mögensverwaltung als Leuchtturmprodukt«, so 
Thomas Piehl. Das Betriebsergebnis vor Bewer-
tung beträgt 152.650 TEUR (VJ: 149.999 TEUR), 
das entspricht 1,63% der durchschnittlichen 
Bilanzsumme und liegt damit deutlich über Bun-
des- und Landesdurchschnitt. Die Cost-Income-
Ratio beträgt 43,8%. »Unser Rentabilitäts-Ziel, 
im besten Drittel der Sparkassen in Deutschland 
zu liegen, haben wir auch 2024 erreicht. Das gilt 
neben den Erfolgszahlen auch bei der Kunden-
zufriedenheit, beim ESG-Score auf dem Weg in 
eine nachhaltige Zukunft und bei der Zufrieden-
heit der Mitarbeitenden«, betont Thomas Piehl.

105 Neueinstellungen in 2024 bestätigen die 
Attraktivität der Gruppe Sparkasse Holstein als 
großer Arbeitgeber im Norden mit über 1.000 
Arbeitsplätzen.

Thomas Piehl, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Holstein
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Schmelzer Hörsysteme GmbH (Glinde, Barsbüttel) und Schmelzer Hörsysteme in Reinbek GmbH werben gemeinschaftlich.
 040 – 711 415 89  schmelzer-hoersysteme.de

ZUR TERMINVERGABE: 
Reinbek  |  Glinde  |  Barsbüttel

4 
JA
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E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

J E T Z T  A N M E L D E N !

HÖRSYSTEME VERGLEICHEN &

100 € GUTSCHEIN** ERHALTEN!

WELCHES HÖRSYSTEM 
PASST ZU MIR? Nutzen Sie die Gelegenheit, 

verschiedene Hörsysteme kostenfrei 
und unverbindlich zu testen und zu 
vergleichen – sowohl in Bezug auf  
Preis als auch Leistung.

PR
EM

IUM KLASSE

TO
P 

NU

LLTARIF-HÖRSYSTEM

KO

MFORT-KLASSE

* Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlossen sind Hörer, Otoplastiken und  
Ladestationen). Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten drei Jahren nach Kaufabschluss  
nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

** Anmeldefrist ist bis zum 31. Januar 2025 und das Angebot dann gültig bis zum 30.04.2025. Der Wertgutschein in Höhe von 100 € wird mit dem Kaufabschluß der hier beworbenen Hörsysteme ausgehändigt,  
oder direkt vom Kaufpreis abgezogen. Das Angebot ist nicht mit weiteren Aktionsangeboten kombinierbar.
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Neubau der Herzog-Adolf-Brücke
Zur Finanzierung wird die Baumaßnahme »Glinder Weg« um ein Jahr verschoben

nach Berlin. Während dieser Zeit 
wird der Oberbau der Brücke 
abgerissen und ein moderner 
Überbau montiert. Die Arbeiten 
umfassen den Abtransport der al-
ten und die Installation der neuen 
Brückenkonstruktion, die auf die 
besonderen Belastungen durch 
den Zugverkehr abgestimmt wird. 
Die neue Brücke wird in »integraler 
Bauweise« errichtet. Das bedeutet, 
dass Brückenkörper und Funda-
mente fest miteinander verbunden 
werden, was die Schwingungen 
reduziert und wartungsintensive 
Lagerkonstruktionen überflüssig 
machen soll. Zudem wird die Fahr-
bahn verbreitert, um den Anforde-

rungen des Begegnungsverkehrs 
besser gerecht zu werden.

Die geschätzten Gesamtkosten 
belaufen sich auf 1,9 Mio. Euro, 
wobei 1,2 Mio. Euro im Jahr 2025 
und weitere 700.000 Euro im Jahr 
2026 anfallen. Zur Finanzierung 
wird die Baumaßnahme »Glinder 
Weg« um ein Jahr verschoben. 
Zusätzlich werden die geschätzten 
Baukosten in Höhe von 1,6 Mio. 
Euro mit einem Sperrvermerk 
versehen, bis detaillierte Planungs-
unterlagen vorliegen.

 Imke Kuhlmann

Reinbek – Die Herzog-Adolf-Brücke in Rein-
bek steht vor einer umfassenden Erneuerung. 
Aufgrund erheblicher Schäden und unzureichen-
der Schwingungsstabilität wird der bestehende 
Oberbau der Brücke abgerissen und durch 
eine moderne, schwingungsarme Konstruk-
tion ersetzt. Der Neubau erfüllt nicht nur die 
Verkehrssicherungspflicht der Stadt, sondern 
gewährleistet auch eine langfristige Stabilität und 
Funktionalität.

Bereits seit Jahren weist die Herzog-Adolf-
Brücke erhebliche Schäden auf, darunter Risse 
im Asphalt, Hohlräume unter der Fahrbahn und 
Rostbildung. Ursächlich für diese Probleme ist 
die mangelhafte Tragkonstruktion der Brücke, die 
bereits bei der Erhöhung des Bauwerks im Jahr 
1995 nicht optimal ausgeführt wurde. Besonders 
die durch den schnellen Zugverkehr entstehen-
den Schwingungen stellen ein großes Problem 
dar und führen zu fortschreitenden Schäden, die 
durch eine einfache Sanierung nicht nachhaltig 
behoben werden können. Ein Prüfbericht aus 
dem Jahr 2024 verdeutlichte den dringenden 
Handlungsbedarf. Neben den bekannten Schä-
den wurde festgestellt, dass die Lebensdauer der 
bestehenden Brücke selbst mit umfangreichen 
Sanierungsmaßnahmen nicht verlängert werden 
könnte. Aus diesen Gründen wurde der Neubau 
als die wirtschaftlich und technisch sinnvollste 
Lösung priorisiert.

Der Neubau wird im Zeitraum der geplan-
ten Sperrpause der Deutschen Bahn zwischen 
August 2025 und April 2026 durchgeführt. In der 
Zeit saniert die Bahn die Strecke von Hamburg 

Die Herzog-Adolf-Brücke wird saniert und verbreitert
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*Die Flächenangaben sind unverbindlich!

Großhansdorf - Wohnen mit optimaler Anbindung: 
Vermietete 2,5-Zimmer-Wohnung mit Loggia und 
Südwestausrichtung. Bj. 1979, ca. 69 m² Wohnflä-
che, 2. OG, V-Bad mit Fenster, Spitzboden, 
TG-Stellplatz, Kellerraum. V: 135,9 kWh/(m²a), 
Gas, Zentralheizung, E.               KP € 220.000,–

Wohltorf – Einziehen und Wohlfühlen: Gemütliches 
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung in Ruhelage 
Bj. 1972 / 1976 (Anbau), ca. 175 m² Wohnfläche, 
5 Zimmer, Terrasse, Balkon, Garten und Garage auf 
ca. 1.049 m² Grundstück. B: 219,1 kWh/(m²a), 
Gas, G.                                       KP € 635.000,–

Braak – In familienfreundlicher Lage: Großzü-
gige Doppelhaushälfte. Bj. 1996, ca. 178 m² 
Wohnfläche, vier gut geschnittene Zimmer, 
Vollkeller, Carport- und Außenstellplatz auf 
ca.      4.131 m²   Grundstück (MEA 1.000/10.000stel) 
B: 141,1 kWh/(m²a), Gas, E.    KP € 460.000,–

Kröppelshagen-Fahrendorf – Naturliebhaber auf-
gepasst: Einfamilienhaus umgeben von Wiesen 
und Wäldern. Bj. 1969, ca. 184 m² Wohnfläche, 
7 Zimmer, Südterrasse, Garten zzgl. Naturgrund-
stück und Garage auf ca. 10.627 m² Grundstück. 
B: 164,6 kWh/(m²a), Gas, F.         KP € 695.000,–

Wentorf – Wohnen mit guter Anbindung: Char-
mantes EFH auf gepflegtem Grundstück. 
Bj. 1936, ca. 108 m² Wohnfläche, 4-5 Zimmer, 
EBK, Vollbad, Gäste-WC, Terrasse, Vollkeller, 
ca. 839 m² Grundstück. B: 312,9 kWh/(m²a), 
Zentralheizung, Öl, H.             KP € 570.000,–

Wentorf – Koffer packen und einziehen: Ge-
pflegtes EFH. Bj. 2001, ca. 165 m² Wohnfl. zzgl. 
ca. 90 m² Nutzfl., 4,5 Zi., Kamin, EBK, V-Bad, 
D-Bad, V-Keller, HWR, Balkon, Süd-Terras-
se, Garten, Carport auf ca. 1.460 m² Grdst. 
V: 91,7 kWh/(m²a), FW, C.        KP € 1.195.000,–

Wentorf – Ein wahres Schmuckstück: Charmanter 
Bungalow in beliebter Lage. Bj. 1971, ca. 126 m² 
Wohnfläche, 5 Zimmer, zwei Bäder, Teilkeller, Spitz-
boden, teilüberdachte Terrasse, zwei Garagen, zwei 
Außenstellplätze auf ca. 937 m² Grundstück. 
V: 193,5 kWh/(m²a), Gas, F.               KP € 585.000,–

Wohltorf – Beeindruckendes Refugium: Großzügi-
ges Einfamilienhaus mit weitläufigem Grundstück. 
Bj. 1988, ca. 310 m² Wohnfläche, 7,5 Zimmer, 
luxuriöse Ausstattung und Wintergarten auf 
ca. 2.302 m² Grundstück. V: 94,6 kWh/(m²a), 
Gas, C.                                KP € 1.695.000,–

PIPPING Immobilien GmbH & Co. KG  ·  040 / 40 11 33 6 - 0  ·  pipping.de
 BAHNHOFSTRASSE 12, 21465 REINBEK

040 - 730 28 00
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Hass im Netz
Auch die Kommunen werden angegriffen – Reinbek plant Kampagne »Mensch Reinbek«

»Meistens sind es Mails aber 
auch Posts auf Instagram oder 
Facebook«, berichtet Reinbeks 
Bürgermeister Björn Warmer. Er 
beobachtet, dass in letzten Zeit viele 
Nachrichten nicht mehr anonym 
sind. Beschimpfungen und 
persönliche Beleidigungen seien 
keine Seltenheit. »Das kriegt Ihr eh 
nicht auf die Reihe«, ist da eher 
noch eine harmlose Äußerung. Aber 
auch den Satz: »Sie sind mein 
Dienstleister, Sie müssen machen, 
was ich will«, haben die Mitarbei-
tenden schon gehört. Sogar bei 
persönlichen Terminen nähmen die 
Beschimpfungen zu. Die Mitarbei-
tenden würden dann beispielsweise 
dafür verantwortlich gemacht, dass 
Bürger Unterlagen unvollständig 
einreichen. Da würde dann der Ton 
lauter. Björn Warmer hat schon 
einmal eine Zeichnung mit einer 
Person an einem Galgen aus dem 
Briefkasten geholt. Auch wenn der 
Verwaltungschef eine Methode 
gefunden hat, die Angriffe an sich 
abprallen zu lassen, so ist er damit 
doch zur Polizei gegangen. Er 
beobachtet, dass seine Mitarbeiten-
den darunter leiden. Und so hat er 
jetzt eine Kampagne initiiert, die für 
mehr Wertschätzung werben soll. 
»Mensch Reinbek« heißt das 
Projekt, das in diesem Jahr an den 
Start gehen soll. »Wir wollen damit 
zeigen, dass wir alle Menschen 
sind«. Und so titeln die Plakate 
beispielsweise mit Sprüchen wie: 
»Auch ich bin eine Mutter«, oder 

»Wenn Sie wüssten, was wir uns 
anhören müssen. Daneben sind Mit-
arbeitende der Verwaltung zu 
sehen. »Wir werden die Plakate 
unter anderem im Rathaus 

aufhängen«, so Warmer. Das Team 
hofft damit auf mehr Respekt.
 Stephanie Rutke und  

Imke Kuhlmann

Wentorf/Reinbek/Oststeinbek – Täglich 
werden Menschen im Internet beleidigt, belästigt 
und bedroht. Eine repräsentative Studie aus dem 
Jahr 2024 zeigt, dass Hass im Netz alltäglich ist 
und weiter zunimmt. Fast jede zweite Person in 
Deutschland wurde schon einmal online be-
leidigt. Ob in Schulen, Arztpraxen oder Kliniken: 
Immer öfter sind Hass-Postings, Bedrohungen und 
Respektlosigkeit Thema. Sie werden entweder 
verbal geäußert, per Brief oder eMail und sehr oft 
als Kommentar in den sozialen Medien. Auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der regionalen 
Kommunen sind Angriffen in den sozialen Medien 
ausgesetzt.

Wentorfs Bürgermeisterin Kathrin Schöning 
kann ein Lied davon singen. »Ich habe den Ein-
druck, dass die Menschen seit der Pandemie 
kritikfreudiger geworden sind«, sagt sie. Der Kritik 
an der Verwaltung folge schnell eine Drohung mit 
Klagen nach Schadensersatz. Sorge mache ihr 
auch, wenn Auszubildende Beschimpfungen er-
leben müssten. »Das ist für junge Menschen in der 
Ausbildung kein motivierendes Erlebnis«, sagt sie. 
Doch sie macht sich Sorgen um alle Mitarbeiten-
den, denn Schöning beobachtet, wie sehr es man-
che belaste, Beschimpfungen auszuhalten. »Die 
Folge kann durchaus eine psychische Erkrankung 
sein«, sagt sie. »Kritik ist absolut in Ordnung, doch 
sie muss konstruktiv sein«, sagt die Verwaltungs-
chefin. Für den Betriebshof hat sie kürzlich ein 
Seminar veranstaltet, in dem die Mitarbeitenden 
lernen sollten, mit schwierigen Kunden umzu-
gehen. Es habe einen Vorfall gegeben, bei dem 
einem  Mitarbeiter, der eine öffentliche Fläche 
mähte, gedroht wurde: »Ich bringe Dich um«.  
Schöning hat selbst vor allem im Wahlkampf vor 
zwei Jahren unangenehme Erfahrungen gemacht. 
»Beamte braucht kein Mensch, auch Sie nicht. Sie 
sollten vergast werden«, hieß es in einem Post, der 
an Schöning gerichtet war. Kathrin Schöning hat 
zu dem Zeitpunkt schon einmal innegehalten und 
überlegt: »Was habe ich meiner Familie angetan«. 
Doch inzwischen habe sie einen anderen Umgang 
mit Angriffen gelernt. »E-Mails ohne sachlichen 
Inhalt beantworte ich nicht«, sagt sie. 

Genauso in Oststeinbek wird der Ton rauer. Bür-
germeister Jürgen Hettwer stellt fest: »Wir spüren, 
dass die Sprache sich verändert.« Bisher habe es 
zum Glück in der Verwaltung keine Vorfälle ge-
geben und Hass-Postings spielten in der Gemeinde 
keine Rolle. Allerdings seien die Verwaltungsmitar-
beiter auf das Thema sensibilisiert und informiert, 
wo und wie sie zum Beispiel Bedrohungen melden 
könnten. »Wir setzen in der Verwaltung auf eine 
gute Dienstleistungskultur und erklären Zusam-
menhänge genau«, so Hettwer. Im Rathaus wird 
überwiegend mit Terminvergabe gearbeitet, so 
dass wenig Wartezeiten und damit auch weniger 
Stress-Situationen für die Beteiligten entstehen. 

Kathrin Schöning, Jürgen Hettwer und Björn Warmer machen sich Sorgen um ihre Teams
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SOFORTREPARATUR - Umbau aller Fabrikate auf e-Betrieb möglich.
Wintergartenbeschattung • Markisen-Neubespannung

Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore
Inh. Th. Schleden · Hamburger Str. 4-8 · 21465 Reinbek

 040-722 45 22
vroverma@t-online.de · www.roverma.de

Rollläden · Markisen
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ROLLLÄDEN - Mit Sicherheit in die dunkle Jahreszeit

· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de
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Konsequenz 
hat ein 
Gesicht.

Wolfgang Kubicki
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Bau des neuen Sport- und  
Jugendheimes gut im Zeitplan
Mitte Dezember wurde der Grundstein gelegt
Aumühle – Auf dieser Baustelle 
läuft es nach Plan: Der Ersatzbau 
des Sport- und Jugendheimes 
geht gut voran. Der Grundstein 
wurde in kleiner Runde am 14. 
Dezember gelegt, das Richtfest 
ist im März geplant.

Zur Grundsteinlegung trafen 
sich Bürgermeister Knut Suhk, 
Gemeindevertreter und der TuS-
Vorstand. Traditionsgemäß wurde 
eine Zeitkapsel mit historischen 
und aktuellen Dokumenten der 
Vereinsgeschichte, Zeitungen und 
Protokollen der Gemeinde zu 
den Neubaubeschlüssen gefüllt 
und in eine Wand eingelassen. 
Klaus Willers, Präsident des TuS 
Aumühle-Wohltorf, schickte gute 
Wünsche mit: »Ich gebe dir all 
die guten Wünsche mit auf den 
Weg und wünsche dir, dass du 
alle Stürme überstehst und ein 
lebendiges und fröhliches Haus 
wirst, in dem sich alle Menschen 
glücklich fühlen.«

Ausgeführt wird der Bau von 
der Glinder Firma Rust Dachwerk 
in drei Abschnitten. Die Bauteile 
für die einzelnen Abschnitte wer-
den vorproduziert, geliefert und 
direkt aufgebaut. Pro Abschnitt 
benötigt die Firma rund drei 
Wochen für die Fertigung.

Der erste Abschnitt ist fertigge-
stellt. Einer der beiden vorhan-
denen Kellerräume wird für die 
Haustechnik genutzt, der zweite 
wurde zurückgebaut. Im fertigen 
Bauabschnitt befinden sich Küche 
und Küchenlager, Büros und der 

Flur. Das Dach ist ebenfalls fertig 
und dicht.

Sobald die drei Abschnitte 
fertiggestellt sind, beginnen der 
Innenausbau mit Elektro- und 
Installationsarbeiten und die Ar-
beiten an der Fassade. Das Dach 
wird gedämmt und isoliert und 
erhält eine Photovoltaikanlage. 

Währenddessen läuft der 
Sportbetrieb reibungslos weiter. 
Im Winter nutzen die Fußballer 
die Sportanlage, der Tennisbe-
trieb ruht. Alle Aktivitäten, die 

im früheren Mehrzweckraum 
stattfanden, wurden in die kleine 
Sporthalle verlegt. Die Sanitäran-
lagen sind temporär in Contai-
nern untergebracht, ebenso wie 
das Büro und ein Aufenthalts-
raum. «Das funktioniert super«, 
heißt es aus der Geschäftsstelle.

Wenn das Projekt weiter so 
gut nach Plan läuft, wird im März 
bereits Richtfest gefeiert und die 
Fertigstellung ist für September 
geplant.

 Stephanie Rutke

Der erste Abschnitt des Ersatzbaus ist fertig. 
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Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald

Zum Jahreswechsel gehören traditionell 
Rückblicke und gute Vorsätze für das neue 
Jahr. Blicken wir zurück auf das Klimajahr 2024 
hatten wir Glück. Unsere Region ist von kei-
nem Schwerwetterereignis heimgesucht wor-
den. Wir haben weder eine lokale Dürre hinter 
uns noch mussten wir extreme Hitzewellen 
durchstehen. 

Blicken wir auf Europa oder die Welt als 
Ganzes sieht es leider anders aus. 2024 wird 
voraussichtlich das heißeste Jahr seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen. Und so sieht auch 
die Bilanz verheerender Klimaereignisse aus. 
Im Oktober hat ein Schwerwetter in Spanien 
viele Tote gefordert und komplette Straßen-
züge verwüstet. Vermutlich sind vielen die er-
schreckenden Bilder noch im Gedächtnis. 

EXTREMWETTER: KURZ 
ERSCHAUDERN – UND VERGESSEN? 

Doch in 2024 ereigneten sich viele Extrem-
wetterereignisse: · Hurrikans in Nordameri-
ka im Juli, September und Oktober · Taifun 
in Südostasien, Sturm in Zentraleuropa und 
Jahrhunderthochwasser in Österreich im Sep-
tember · Hochwasser in China im Juni und 
Juli · Hochwasser in Süddeutschland im Juni 
· Hochwasser in Brasilien im April und Mai ...

Unpassend dazu war 2024 auch ein Jahr der 
gescheiterten Klima- und Umweltkonferen-
zen. Die UN-Konferenzen zum Klima, zur Ret-
tung der Biodiversität, zur Bekämpfung der 
Wüstenbildung und zum Plastikmüll – kein 
Tre� en brachte nennenswerte Fortschritte.

Auch die Politik wird den Herausforderun-
gen, die auf uns zukommen nicht gerecht. 
Wir können nur ho� en, dass unsere zukünf-
tige Bundesregierung das Thema sehr ernst 
nimmt. Denn die Emissionen steigen weltweit 
weiter an, der Klimawandel be� ndet sich in 
voller Fahrt. Deutschland erreicht seine Ziele 
insbesondere in den Bereichen Verkehr und 
Gebäude bisher nicht.

WEG VON ÖL, KOHLE UND GAS 
Kommen wir zu den guten Vorsätzen und 

Ho� nungen. Mit jedem neuen Jahr können 
wir Entscheidungen tre� en, die Emissionen 
reduzieren, weg von den fossilen Energien. 
Wir können es einfach tun. Unser Stromsys-
tem entwickelt sich dafür gerade zügig in die 
richtige Richtung: Strom in ganz Deutschland 
wird immer sauberer durch erneuerbare Ener-
gien, die voraussichtlich 2024 erstmals mehr 
als 60% des Strommixes ausmachten. Haben 
Sie schon Vorsätze zur Reduzierung Ihrer Kli-
mabilanz im neuen Jahr?  

Jetzt beim Klimaschutz vor Ort mitmachen: 
E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
www.klimaschutz-sachsenwald.de
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20252025
Neues Jahr, neues Glück

09:30 2. So. nach Epiphanias, Gottesdienst 
 Pastor Thorsten Kelm (Kanzeltausch)
09:30 3. So. nach Epiphanias, Gottesdienst mit  
 Posaunenchor | Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
18:00 Konzert: Abschied vom Weihnachtsbaum
10:00 Letzter So. nach Epiphanias, Gottesdienst 
 Prädikantin Edelgard Jenner 
 mit Kindergottesdienst 
09:30 4. So. vor der Passionszeit, Gottesdienst 
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 im Anschluss Gemeindeversammlung
09:30 Sonntag Septuagesimae, Gottesdienst 
 Pastorin Bente Küster
09:30 Sonntag Sexagesimae, Gottesdienst 
  Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen
10:00 Sonntag Estomihi, Gottesdienst 
 Pastor Dr. Ralf Meyer-Hansen 
 mit Kindergottesdienst
Alle Gottesdienste in Reinbek-Mitte werden mit Abendmahl gefeiert.

www.reinbek-mitte.de www.kirche-reinbek-west.de

So. 19.01.
 
So. 26.01.
 
 
So. 02.02.
 
 
So. 09.02.
 
 
So. 16.02.
 
So. 23.02.
 
So. 02.03.

11:00 2. So. nach Epiphanias, Gottesdienst mit der 
 Kantorei | Pastorin Bente Küster
11:00 3. So. nach Epiphanias, Gottesdienst mit  
 Abendmahl | Pastorin Bente Küster 

18:00 Abendgottesdienst ZwischenZeit 
 «Mamma mia» der Heart-Chor Barsbüttel mit  
 Liedern von ABBA | Pn. Marielene Göhring
 11:00 4. So. vor der Passionszeit, Gottesdienst 
 Propst i. R. Matthias Petersen 

11:00 Sonntag Septuagesimae, Gottesdienst 
 Pastorin Bente Küster
11:00 Sonntag Sexagesimae, Gottesdienst mit 
 Abendmahl | Pn. Barbara Schöneberg-Bohl
18:00 Abendgottesdienst ZwischenZeit 
  «Windstärke 17» Literarischer Gottesdienst  
 zum Roman von Caroline Wahl 
 Pastorin Bente Küster 
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Auf die Frage nach seinen 
Erfolgschancen antwortet Habeck 
mit einem Lachen: »Ich bin mir 
schon der Umfragewerte be-
wusst«. »Wir sind in der Under-
dog-Position«.  Dennoch habe er 
Hoffnung auf eine Besserung der 
Werte. Der Wahlkampf sei kurz 
und ein ständiges Auf und Ab. 
Wie denn seine Stellenbeschrei-
bung von Ministern aussehe, 
lautete eine weitere Frage. »Nicht 
wie in den USA, wo es fast nur 
noch Milliardäre sind«, so seine 
Antwort. Wichtig sei ihm vor 
allem, dass Menschen zu dem 
stehen, was sie sagen. 

Als Marion Radde das Wort 
ergreift und mit zitternder Stimme 
von den Folgen ihrer Covid-Er-
krankung berichtet, ist der Grüne 
sichtlich berührt. Radde fühlt sich 
vom Gesundheitssystem allein 
gelassen. Habeck verspricht, ihre 

Fragen, die er ad hoc nicht be-
antworten könne, im Nachgang 
zu klären. 

Und auch die Frage zur Liefe-
rung der Taurus-Rakete für die 
Ukraine wird gestellt. Habeck 

Zwei die mehr als eine politische Freundschaft verbindet: Konstantin von 
Notz (MdB/Grüne, links) und Robert Habeck
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Habeck läutet Wahlkampf in Wentorf ein
Fortsetzung von Seite 1

Lärmaktionsplanung in Wentorf 
Öffentliche Auslegung des Entwurfs
Wentorf – Mit der Umgebungs-
lärmrichtlinie hat die Europäische 
Gemeinschaft den Gemeinden ein 
Konzept vorgegeben, um schäd-
liche Auswirkungen und Beläs-
tigungen durch Umgebungslärm 
zu verhindern, zu mindern und 
ihnen vorzubeugen. Im Rahmen 
dieser Lärmaktionsplanung wird 
der Entwurf zur vierten  Stufe des 
Lärmaktionsplans für Wentorf 
vom 6. Januar bis zum 3. Februar 
öffentlich ausgelegt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können 
die Planunterlagen einsehen und 
Stellungnahmen abgeben.

Die Umgebungslärmrichtlinie 
der Europäischen Gemeinschaft 
verpflichtet Gemeinden, schäd-
liche Auswirkungen und Beläs-
tigungen durch Umgebungslärm 
zu erfassen, zu mindern und 
vorzubeugen. Wesentliche Bau-

steine hierfür sind strategische 
Lärmkarten zur Ermittlung der Be-
lastung und Lärmaktionspläne zur 
Verminderung und Vorbeugung. 
Der Planungs- und Umweltaus-
schuss der Gemeinde Wentorf hat 
in seiner Sitzung am 27. Juni des 
vergangenen Jahres den Entwurf 
der vierten Stufe des Lärmaktions-
plans gebilligt. Zugleich wurde 
beschlossen, die Öffentlichkeit 
sowie Behörden, Nachbargemein-

den und weitere Träger 
öffentlicher Belange in die 
Planungsphase einzubezie-
hen.

Die Unterlagen stehen im 
Rathaus Wentorf zur Ein-
sichtnahme beim Fachdienst 
Bauleitplanung und Bau-
ordnung (2. Obergeschoss) 
zu folgenden Zeiten bereit: 
Montag, Dienstag, Donners-
tag und Freitag von 9 bis 12 

Uhr und Donnerstag von 15 bis  
18 Uhr. Eine vorherige Terminver-
einbarung wird erbeten.  Bis zum 
3. Februar 2025 können Stellung-
nahmen zum Entwurf eingereicht 
werden. Diese sind schriftlich an 
die Gemeinde Wentorf bei Ham-
burg, Fachdienst Bauleitplanung, 
Bauordnung, Hauptstraße 16, 
21465 Wentorf zu richten.

 Imke Kuhlmann

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Wanne raus,  
Dusche rein 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS

• Ohne Abschlagen der Fliesen 
• Umbau in wenigen Tagen
• Stilvoll und Pflegeleicht 

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

Neujahrsklönschnack der  
Wählergruppe Forum21
Neuschönningstedt – Die Wählergruppe 
Forum21 lädt am Sonnabend, 25. Januar 2025, 
14.45 Uhr, ein in den Festsaal der Begegnungs-
tätte, Querweg 13, zum Neujahrsklönschnack bei 
frischem Kaffee, leckerem Kuchen und in netter 
Atmosphäre.

Alle Interessierten sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

termine der parteien

Bau-Ausschuss tagt
Sitzung im Thies’schen Haus
Wohltorf – Die Mitglieder des Bau-Ausschus-
ses treffen sich zu ihrer ersten Sitzung im neuen 
Jahr am Dienstag, 21. Januar, 19.30 Uhr, im 
Thies’schen Haus, Alte Allee 1. Diskutiert wird 
unter anderem über mehrere Bebauungspläne 
und private Bauvorhaben. Stephanie Rutke

Gemeindevertretung Aumühle
Sitzung im Kirchensaal
Aumühle – Die erste Sitzung der Gemeinde-
vertretung Aumühle beginnt am Donnerstag, 
23. Januar, 20 Uhr, im Gemeindesaal der Kirche, 
Börnsener Straße 25. Die Tagesordnung stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest.
 Stephanie Rutke

bezeichnet diese als eine der schwierigsten Ent-
scheidungen, die er je habe treffen müssen. 

Am Ende geht es noch um das Thema Inklu-
sion. Evi Endres, selbst eingeschränkt, will wis-
sen, wie die Grünen das Thema sehen. Habeck 
antwortet: »Wir sind eine inklusive Gesellschaft 
und es ist wichtig, allen Menschen einen Schul-
abschluss, einen Beruf und die Partizipation an 
der Gesellschaft zu ermöglichen«.

Nach gut einer Stunde ging es für Robert 
Habeck Richtung Lübeck, dem offiziellen Wahl-
kampfauftakt. 

Auch die anderen Parteien haben sich bei 
ihren Terminen in Stellung gebracht, denn am 
23. Februar wird eine neue Bundesregierung 
gewählt.  Imke Kuhlmann
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»Wir haben die Wahl!« 
Die Wochenzeitung DIE ZEIT bringt am 12.12.24 ein Interview mit Han-
nah Ritchie, Senior Researcher im Programm für globale Entwicklung der 
Universität Oxford. Sie ist Klimadatenwissenschaftlerin, stellvertretende 
Herausgeberin der Plattform »Our World in Data« und hat im Frühjahr 
2024 das Buch »Hoffnung für Verzweifelte – Wie wir als erste Generation 
die Erde zu einem besseren Ort machen« herausgegeben. Im ZEIT-Inter-
view finden wir einen Satz von ihr, der uns zum Jahreswechsel nicht gleich 
positiver, aber vielleicht etwas neugieriger auf die Welt blicken läßt: »Es 
gab noch nie eine bessere Zeit, um zu leben.« Dafür liefert sie in ihrem 
Interview und besonders in ihrem Buch ganz viele Daten. Rietchie: »Mein 
Paradebeispiel: Im Jahr meiner Geburt, 1993, sind fast 12  Millionen Kin-
der gestorben, bevor sie fünf Jahre alt waren. Diese Zahl hat sich bis heute 
mehr als halbiert. In nur sieben Jahren hat China seine Luftverschmutzung 
fast um die Hälfe reduziert. Ähnlich stark sind Muttersterblichkeit, Hun-
ger und Armut gesunken. Und selbst in den ärmsten Ländern der Welt ist 
die Lebenserwartung erheblich gestiegen.« Und sie betont im Interview 
mit Elisabeth von Thadden: »Ich bin heute in Sachen Klimawandel viel 
optimistischer als vor zehn Jahren. Sonne, Wind und Batterien waren vor 
zehn Jahren einfach zu teuer im Vergleich mit den fossilen Energien. Die 
Preise der Erneuerbaren sind seither im Sturzflug.« Dass wir dadurch bei 
der Energiegewinnung eine Wahlmöglichkeit haben, die unseren Vorfah-
ren nicht zur Verfügung stand. Dabei sieht Ritchie nicht nur die progres-
sive Entwicklung, sondern auch den »langen Weg, der noch vor uns liegt, 
um aus der heutigen Ungleichheit herauszufinden.«

Ungleichheit ist eine gesellschaftliche Hypothek für die Klimadiskus- 
sion. In einer Debatte im der Freitag v. 2.1.25 zwischen Sachsens Mi-
nisterpräsident Michael Kretschmer und der Schriftstellerin/Juristin Juli 
Zeh, über Fehler im Regierungshandeln während der Corona-Pandemie, 
notiert Zeh, dass in der Bevölkerung »Diskurse zunehmend unter den 
Überschriften von Gut und Böse geführt werden«, mit dem Ergebnis einer 
schwindenden »Bereitschaft, darauf zu vertrauen, dass Politik den richti-
gen Weg einschlägt. Politiker Kretschmer: »Das haben wir im besten Wis-
sen und Gewissen getan, aber es war falsch«. Zeh: »In meinem Umfeld 
bekomme ich immer wieder zu hören, dass die [Corona-]Zeit nachwirkt. 
Dass man sich gegenseitig nicht verziehen hat, was damals passiert ist, 
und dass wir in puncto Aufarbeitung bislang auf ganzer Linie versagen.  

Im Potkast »Jung & Naiv« (https://t.ly/uidyo) antwortet der Virologe 
Christian Drosten auf die Frage, »Haben Wissenschaft und Politik aus der 
letzten Pandemie Lehren gezogen?: »Die Wissenschaft hat einiges an Leh-
ren gezogen.« Aus seiner Sicht hat allerdings die deutsche Gesellschaft 
es bisher nicht geschafft, unter neutralen Bedingungen auf die Pandemie 
zurückzublicken. Drosten: »Vieles von dem, was im Moment in der Dis-
kussion ist, ist so irreführend, vieles davon ist so verschroben, dass wir gar 
nicht dahin kommen, an dieses Lehrenziehen zu denken.« Juli Zeh hält 
es für »sehr wichtig, dass wir jetzt nicht einfach in einen Verdrängungs-
prozess gehen«. Zeh: »Es wurde verkannt, wie groß die Ängste in der 
Bevölkerung vor der neuartigen Impfung waren und sind. Da mache ich 
auch der Presse den Vorwurf, die Impfunwilligen sofort als Verweigerer, 
Querulanten, Verschwörungstheoretiker und Unmenschen diffamiert zu 
haben. Wir kommen nur mit gesellschaftlichem Frieden weiter!« 

 Um den gesellschaftlichen Frieden geht es auch dem Institut Solida-
rische Moderne mit seinem Aufruf vor der Bundestagswahl. In einer 
jetzt veröffentlichten Erklärung wird  geworben für einen #Wahlkampf-
von-Unten. Darin heißt es u.a.: »Wie es in diesem Land weiter geht, 
hängt nicht allein von der Arithmetik der Wahlergebnisse, ja noch nicht 
einmal davon ab, wer am Ende im Kanzleramt sitzt. Es hat wesentlich 
auch damit zu tun, was in den kommenden Wochen öffentlich als Pro-
bleme definiert, was als wichtig thematisiert und verhandelt wird – und 
wer das tut.« Und der Aufruf fordert uns heraus: »Wir können als de-
mokratische Zivilgesellschaft eine eigene Agenda setzen. Denn mit den 
alten Antworten werden wir in der Mehrfachkrise des fossilen Kapitalis-
mus, angesichts der autoritären Bedrohung durch Putin, Trump und Co 
und angesichts der eskalierenden Klimakrise nicht bestehen.«

Hannah Rietchie macht uns in ihrem Buch klar, dass wir Geduld auf-
bringen müssen: »Wir brauchen Ausdauer für Jahrzehnte. Wir laufen 
einen Marathon.« Und es geht nicht mit Zwang. Ritchie: »Freiwilligkeit 
[ist] so wichtig wie die Wahlfreiheit zwischen Optionen. Menschen wol-
len selbst entscheiden.« »Wir können den zukünftigen Menschen eben-
so ein gutes Leben ermöglichen wie den heutigen«, ist Rietchies Fazit. 
Allerdings sieht sie diese Entwicklung nicht unbedingt unter dem Siegel 
bio. Im Buch heißt es: »Zudem gibt es kaum Anhaltspunkte dafür, dass 
Bio-Lebensmittel gesünder sind. Wenn Sie meine persönliche Empfeh-
lung hören wollen: Ich achte beim Kaufen von Lebensmitteln nicht auf 
bio oder nicht, suche also die Produkte nicht explizit danach aus, meide 
sie aber auch nicht. Da bin ich ganz emotionslos.« Kontraproduktiv sieht 
sie dabei die Tatsache, »dass viele Menschen davon ausgehen, dass es 
immer ganz oder gar nicht heißen muss. Das eine gegen das andere.«  
– Wir haben die Wahl!

Hartmuth Sandtner             

Freiwillige Wahlhelfer 
für die Bundestagswahl 
gesucht
Reinbek – Das Wahlteam der 
Stadt Reinbek sucht für einige der 
16 Wahllokale und fünf Briefwahl-
lokale noch freiwillige Wahlhelfer 
und Wahlhelferinnen.

Für die Positionen der Wahlvor-
steher, stellvertretenden Wahlvor-
steher und Schriftführer werden 
im Vorfeld Schulungen im Rathaus 
angeboten. Zudem erhalten die 
Helfer je nach Einsatzort und 
Aufgabe eine Aufwandsentschä-
digung von bis zu 80 Euro für den 
Wahltag.

Um sich als freiwilliger Wahl-
helfer zu engagieren, sind die 
deutsche Staatsbürgerschaft sowie 
das Erreichen des 18. Lebens-
jahres am Wahltag Voraussetzung. 
Mehr bei Marion Jonsson unter  
040-72750711 oder per eMail an 
wahlen@reinbek.de

Profitieren Sie von unseren
Vorteilen:

Dachausbau
Ausführliche Beratung

Wärmedämmung
Problemlose Montage

Schöne Holzverkleidungen
Sicherheit

Viel Licht für Ihr Dach

Velux-Fachbetrieb
Innenausbau

Fenster · Haustüren
Tischlerei Fischer

Tel. (040) 711 14 44
Fax (040) 710 53 94

Beratung durch Tischlermeister
Peter Fischer und Björn Elfert
Berliner Str. 7 · 21509 Glinde

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb 
im aktuellen Errichternachweis „Mechanische  
Sicherungseinrichtungen“ der Landespolizei 
Schleswig-Holstein und der Polizei der Freien 

und Hansestadt Hamburg.
Einbruchschadensbeseitigung · Reparaturen

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb

Lichtschachtabdeckungen
Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”
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DGB und SoVD wollen 
sich in den Wahlkampf 
einmischen
Öffentliche Veranstaltung am 21. Januar 
2025, 18 Uhr, Bürgerhaus Glinde, Markt
Glinde – »Die deutschen Gewerkschaften und 
der Sozialverband Deutschland e.V (SoVD) sind 
zwar parteipolitisch unabhängig, aber damit nicht 
unpolitisch. Bei der kommenden Bundestagswahl 
geht es um fundamentale Interessen der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer, der Rentnerin-
nen und Rentner und der jungen Generation. Da 
wollen wir von den Parteien klare Aussagen!“

Mit diesen Worten kündigte der Kreisvor-
sitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes 
(DGB), Joachim Sauer, eine öffentliche Befragung 
und Diskussion mit den regionalen Bundestags-
kandidatinnen und -kandidaten an. Zu der Ver-
anstaltung, die gemeinsam mit dem DGB-Kreis-
verband Herzogtum Lauenburg und dem SoVD 
organisiert wird, hat bereits die Kandidatin für 
den Wahlkreis Lauenburg-Stormarn Süd, Dr. Nina 
Scheer (SPD) zugesagt. Vom Kreisverband Die 
Linke kommt Marc-Andre Bornkessel und von 
der FDP Johannes Basler. Von der CDU kommt 
der Ortsvorsitzender der CDU Glinde, Claus 
Peters. Für die Grünen nimmt Julia Dorandt, Bun-
destagskandidatin in Segeberg-Stormarn-Mitte, 
teil, von anderen eingeladenen Parteien werden 
noch Zusagen erwartet.

Es werde, so der Stormarner DGB-Chef, sicher 
vor allem um Themen wie gute Arbeit, starke 
Wirtschaft, Tarifbindung und Mindestlohn gehen. 
Für den Kreisvorsitzenden des Sozialverbands 
Deutschlands, Andreas Guhr, stehen Fragen der 
sozialen Sicherheit wie die Renten, das Bürger-
geld und das Wohngeld im Mittelpunkt der 
Wahlentscheidungen. Weitere Themen und 
Fragen können natürlich von den Teilnehmenden 
eingebracht werden.

Die beiden DGB-Kreisverbände und der SoVD 
wollen mit dieser Veranstaltung den Bürgerinnen 
und Bürgern eine Gelegenheit geben, sich direkt 
bei den örtlichen Bundestagskandidatinnen und 
-kandidaten zu informieren, um ihre Wahlent-
scheidung dann zu treffen.

Klaus-Stefan Clasen, DGB-Sprecher im Kreis 
Herzogtum Lauenburg, hofft auf eine rege 
Beteiligung an der Veranstaltung. »Bei dieser 
Bundestagswahl geht es um eine Richtungsent-
scheidung, eine hohe Wahlbeteiligung ist deshalb 
besonders wichtig, auch um das Parlament vor 
rechtsextremen Feinden der Demokratie zu ver-
teidigen.« – Eintritt frei.

Bistrozeiten
Mi. 12–14 Uhr · Di.–Do. 18–22 Uhr
Telefon (040) 728 11 257
Glinder Weg 25 · 21465 Reinbek

Bei uns wird’s »wild« im Frühjahr
Leckere Wild-
gerichte aus  
heimischen 
Revier 
Skrei –  
der Winter-
kabeljau
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Jon Flemming Olsen – Live & solo 
Reinbek – Jon Flemming Olsen 
– der Hamburger, der 18 Jahre 
lang vielen als Counterpart »Ingo« 
von Olli Dittrichs »Dittsche« hinter 
dem TV-Imbisstresen bekannt 
ist – kommt am Freitag, 17. Januar 
2025, 19.30 Uhr, als One-Man- 
Band. ins Reinbeker Schloss, 
Schlossstraße 5. Mit seiner Band 
»Texas Lightning« vertrat das Multi-
talent Deutschland beim Eurovi-
sion Song Contest und heimste mit 
dem Nr. 1 Hit »No No Never« Gold 
und Platin ein.

Den Cowboyhut hat der Musiker 
und Schauspieler bereits lange 
abgelegt und sich deutschen Songs 
zugewandt. Über seine Lieder sagt 
Reinhard Mey: »Ich wünschte, es 
gäbe noch Radiostationen, die so 
etwas spielen.« Und Olli Schulz 
findet: »Jon Flemming Olsen 
ist ein fantastischer Musiker.« 
Keine Frage: Olsen ist nicht nur 

ein exzellenter Sänger und Multi-
instrumentalist, er schreibt dazu 
auch noch betörend schöne Songs. 
So auch auf seinem brandneuen, 
mittlerweile vierten Album: »Haus 
der Liebe«: Balladen ohne Kitsch, 
Humor mit Hirn – und Texte, die 
noch lange nachklingen. Ganz ohne 
Anbiederung, Sülz und Schmalz. 

Auf der Bühne 
im Festsaal des 
Schlosses ist 
Olsen als feinsin-
niger Entertainer 
zu erleben, mit 
diversen Gitarren, 
Mandoline, Irish 
Bouzouki, Fuß-
percussion und 
einem Sack voller 
guter Geschich-
ten.
– Karten (€ 28,-) 
sind erhältlich an 
der KulturKasse 

in der Stadtbibliothek,  040-
72750800 (Öffnungszeiten Mo 
und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und 
Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de oder 
evtl. an der Abendkasse im Schloss 
Reinbek

»Tass-Tee« mit 
Lars-Luis Linek

Reinbek – Am Sonntag, 2. Februar 2025, ser-
viert das Reinbeker Schloss Kulturkost um 15.30 
Uhr kulturkost mit »Tass Tee!« un Snutenhobel 
un Vertellen. Wusstet Ihr, dass es keine 12.000 
Kilometer braucht, um in den Genuss einer gu-
ten Tee-Zeremonie zu kommen? Eine waschech-
te Friesin die Teestube einer Apotheke immer 
vorziehen würde? Dass Tee mit Rohm kein 
alkoholisches Heißgetränk ist? Lars-Luis Linek, 
Weltenbummler und passionierter Tee-Trinker, 
heißt Euch zu seinem neuen Solo-Programm 
»Tass Tee« herzlich willkommen. Er meint, to de 
norddütsche Gastfründschoop höört eerstmol ’n 
TASS TEE un ’n beten klöönen. De BESTE TEE is 
för veele Lüüd de OOST-FRESEESEN TEE.

Der Hamburger Musiker mit dem typischen 
Snutenhobel Mundharmonika-Sound, ist ein 
Meister der puren Spielfreude. Bekannt aus über 
4.000 Musikproduktionen von Weltstars bis zum 
Großstadtrevier. Karten (€ 30,-, inkl. Kaffee & 
Kuchen) sind erhältlich an der KulturKasse in der 
Stadtbibliothek,  040-72750800 (Öffnungszei-
ten Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di und Fr von 
10 bis 13 Uhr) sowie online unter www.kultur-
reinbek.de

schloß reinbek

»Casanova Society Orchestra« Berlin

Sachsenwald-Slam

Reinbek – Mit seinem Programm 
»Verschwundene Sterne« bringt 
das Casanova Society Orches-
tra aus Berlin am Sonntag, 26. 
Januar 2025, 19 Uhr, im Reinbeker 
Schloss den authentischen Klang 
der 20er-Jahre auf die Bühne: 
wild und stilvoll, anrührend, ro-
mantisch und verrucht – ohne die 
Verbindung zu verlieren zu den 
20er Jahren, in denen wir uns 
heute befinden. Die Geschichten 
hinter den Liedern, wie beispiels-
weise »Ein Freund, ein guter 
Freund« aus dem Film »Die Drei 
von der Tankstelle«, rückt das 
Orchester Berlin wieder ins Licht 
und garantiert ein unvergess-
liches Erlebnis. Verschwundene 
Sterne bietet eine Zeitreise in 
die goldene Ära vor 100 Jahren. 

– Karten (€ 25,-) sind erhältlich 
an der KulturKasse in der Stadt-
bibliothek,  040-72750800 
(Öffnungszeiten Mo und Do 14 – 
18 Uhr sowie Di und Fr von 10 bis 

13 Uhr) sowie online unter www.
kultur-reinbek.de oder evtl. an der 
Abendkasse im Schloss Reinbek

Reinbek – Von humorvoller 
Prosa bis zu ernster Lyrik ist 
alles möglich beim Sach-
senwaldslam im Reinbeker 
Schloss, Schlossstraße 5, am 
Dienstag, 21. Januar 2025, 
19.30 Uhr. Erwartet werden 
wieder einige der bekann-
testen Poetry-Slammer 
Norddeutschlands – u.a. 
Helen Seidenfeder, Klara 
Györbiro, Arne Poeck, Jo-
chen Sunken und als Feature 
Tanguy.

Der Sachsenwald-Slam 
ist eine Kooperation des 
Kulturzentrums mit Armin 
Sengbusch.

Karten (€ 8,-) an der 
KulturKasse in der Stadtbi-
bliothek,  040-72750800 
(Öffnungszeiten Mo und Do 
14 – 18 Uhr sowie Di und 

Fr von 10 bis 13 Uhr) sowie online 
unter www.kultur-reinbek.de oder 
evtl. an der Abendkasse im Schloss 
Reinbek
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Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung • Kamerainspektion
• Rohrortung • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 
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Konzert mit den »NYMONICS« 
in der Gethsemane-Kirche, Kirchenstieg 1 

Neuschönningstedt – Am Sonn-
abend, 25. Januar 2025, 18 Uhr, 
gastieren die NYMONICS in der 
Gethsemane-Kirche in, Kirchen-
stieg 1. Mit unerschütterlicher 
Spielfreude bringen die vier Musi-
ker ihren ganz eigenen Musikmix 
auf die Bühne: 50er Rock‘n‘Roll, 
Doo Wop, Jive, Blue Beat, etwas 
Swing, mit einer feinen Prise Ro-
ckabilly – das sind die Zutaten für 
ihr »Doo Wop Massaker«. Neben 
sorgfältig ausgewählten Titeln von 
Künstlern aus alten Zeiten, denen 
die NYMONICS mit ihren Arran-
gements ihre persönliche Note 
verleihen, hat die Gruppe auch 
eigene Songs im Programm. Mit 
mehrstimmigem Satzgesang, zwei 
Gitarren, Kontrabass und Schlag-
zeug erzeugen sie ihren typischen 
Sound, mit dem sie bei Auftritten 
in ganz Deutschland und auch im 
Ausland das Publikum begeistern. 
Gegründet wurde das Ensemble im 
Jahr 1996. Die zwischen 1999 und 
2023 eingespielten fünf CDs der 
NYMONICS werden von Fans auf 
der ganzen Welt geordert.

Aktuell gehören dem Ensemble 
folgende Musiker an: Gründungs-

mitglied Stephan Griebel, Gesang 
und Gitarre; aus seiner Feder 
stammt der größte Teil der selbst-
geschriebenen NYMONICS-Songs, 
aber auch in den Arrangements 
der gecoverten Songs erkennt man 
seine Handschrift.

Florian Hansmann, Gesang 
und Kontrabass; er ist ebenfalls 
Gründungsmitglied und seit Beginn 
durchgängig dabei. Er ist der 
»Techniker« der Band, mit eigenem 
Tonstudio, in dem 2016 das dritte 
Album entstand, zu dem er auch 
eigenes Songmaterial beigesteu-
ert hat. Die Band schätzt sein 
druckvolles Bassspiel und seine 
unerschütterlich gute Laune.

Mark Johnson-Jones, Gesang 
und Gitarre; auch er gehört zu den 
Gründungsmitgliedern. Seine gro-
ße Erfahrung im Harmoniegesang 
und seine stimmliche Flexibilität 
prägen maßgeblich den Klang des 
Satzgesangs der Band.

Im Jahr 2022 stieß Lutz »Jailer« 
Berkenfeld, Schlagzeug, zu der 
Gruppe. Mit fast 35 Jahren Büh-
nen- und Studioerfahrung sowie 
zahlreichen Vinyl- und CD-Ein-
spielungen sorgt er jetzt bei den 

NYMONICS für den richtigen Beat. 
Durch ihn erhielt die Band erneut 
einen sowohl musikalischen als 
auch kreativen Schub.      

Anfänglich war die Band viel 
auf Stadtfestbühnen und anderen 
volksfestähnlichen Veranstaltungen 
unterwegs, aber auch in kleinen 
Clubs – dem Lütt Huus in Volks-
dorf, dem alten Knust oder auch 
im Logo. Schon 1999 nahm die 
Gruppe ihr erstes Album auf, das 
reißenden Absatz fand und 2006 
sogar hauptsächlich für den japani-
schen Markt neu aufgelegt wurde. 
Der Begriff »Doo Wop Massaker«, 
mit dem die Musiker ihren Stil 
bezeichnen, erklärt sich dadurch, 
dass sie Balladen und langsame 
Stücke in Uptempo-Manier spielen 
und damit – wie sie selbst sagen 
– »massakrieren«. Bleibt noch 
die Frage, woher der ungewöhn-
liche Name der Band stammt. »Es 
handelt sich um ein Fantasiewort«, 
erklärt Mark Johnson-Jones, beruf-
lich als Triebwerkmechaniker tätig. 
»Ich stieß in meiner Werkstatt 
auf den Begriff ‚Nimonic‘ für eine 
Nickelchrom-Legierung. Ich fand 
ihn cool, tauschte das »i« gegen ein 
»y« und schon war der Bandname 
fertig«. 

Die vier sympathischen Musiker 
lieben das, was sie machen, und 
da sie sich selbst nicht so ernst 
nehmen und der Spaß an erster 
Stelle steht, werden die Auftrit-
te der NYMONICS nicht selten 
zu einer großen Party mit dem 
Publikum. – Der Eintritt ist wie 
immer frei.  

Die NYMONICS: (v.l.:) Mark Johnson-Jones, Gesang und Gitarre; Lutz »Jailer« Berkenfeld, Schlagzeug; Florian 
Hansmann, Gesang und Kontrabass; Stephan Griebel, Gesang und Gitarre
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st.-ansgar kirchengemeinde 
schönningstedt-ohe 
Gesprächskreis hat Kreiskantor  
Benedikt Woll zu Gast 
Schönningstedt –  Unter dem Leitmotiv 
»Kirchenmusik – Gebet in Tönen!« hat der 
Gesprächskreis der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönningstedt-Ohe am Dienstag, 21. Januar um 
20 Uhr im Gemeindehaus Schönningstedt, Am 
Salteich 7, den Organisten, Kantor und Kreis-Kan-
tor Benedikt Woll zu Gast. 

Im September 2024 wurde Woll als gemein-
samer Kirchenmusiker der Gemeinden Rein-
bek-Mitte/-West sowie des Kirchenkreises durch 
Probst Holger Beermann in sein Amt eingeführt. 
Zuvor war er bereits seit Monaten mit großer 
Hingabe in den Gemeinden tätig. Seine tiefgrün-
dig-feinfühlige Interpretation der Kirchenmusik 
stieß von Anfang an auf große Resonanz, zuletzt 
u.a. bei der Aufführung des Weihnachts-Orato-
riums von J.S. Bach am 22.12.24 in der Maria-
Magdalenen-Kirche.

Der Gesprächskreis befragt Benedikt Woll u.a. 
nach der Geschichte der Kirchenmusik und nach 
ihrer Bedeutung in der modernen Glaubenspra-
xis. Interessierte sind herzlich willkommen. Die 
Leitung hat Lektor Michael Zietz.

3 Mal Platz 1 für mei-
nen Song »Freunde«

Reinbek – Dem Reinbeker Komponisten 
Wolfgang Nicklaus ist es das erste Mal gelun-
gen, beim letztjährigen 42. Deutschen Rock- & 
Pop-Preis in Siegen drei erste Preise, diesmal für 
seinen Song »Freunde« erhalten zu haben. »Ich 
freue mich riesig«, so Nicklaus. Jeweils den 1. 
Preis erhielt er in den Kategorien »Bester Song 
des Jahres 2024 (deutschsprachig)«, »Beste Kom-
position« sowie »Bester deutscher Text«

»Meine Gedanken zur Entstehung des Songs 
war die Wichtigkeit von Freunden, die einem 
zur Seite stehen auch und gerade in schwierigen 
Situationen. Freunde sind ein wesentlicher Be-
standteil meines Lebens, geben Halt und inneren 
Frieden für die Bewältigung von Lebenssituatio-
nen. Sie sind kompromisslos immer da für einen. 
Man kann sich ihnen offenbaren. Sie kommen im 
Neonlicht und in der Dunkelheit.«

Den Song kann man hören bei YouTube oder 
Spotify unter Eingabe von »Wolfgang Nicklaus  
Freunde«. »Die Preise sind in meiner großen 
Trauer ein Lichtblick und Freude.«

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt
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Reinbek – Carlos Gardel, der 
legendäre Tangosänger, der mit 
seiner hellen, geschmeidigen Te-
norstimme die ganze Welt für den 
Argentinischen Tango begeistert 
hat, kam 1935 bei einem Flugzeug-
absturz ums Leben. Bis heute ist er 
eine Ikone des Tangos geblieben. 
Sein Leben eine Legende, seine Art 
zu Singen großes Vorbild für alle 
Generationen nach ihm.

Caio Rodriguez, derzeit Europas 
großer Tangosänger aus Buenos 
Aires, hat sich nun »Carlitos« wun-
derbaren Erfolgen wie etwa »Mi 
Buenos Aires Querido«, »Volver«, 
»Por Una Cabeza« und vielen 
anderen Titeln angenommen und 
haucht ihnen neues Leben ein. Und 
das Unvorstellbare passiert: In Be-
gleitung seines exzellenten Orches-
ters wird mit »Homenaje A Carlos 
Gardel« der Mythos Carlos Gardel 
wieder lebendig und geht jedem, 
der Fühlen kann, tief ins Herz.

Das Tango-Konzert  findet statt 
am 12. Januar 2025, 19 Uhr. Ein-
tritt frei, Spende erbeten.

Sonntag|12.01.2025|19:00
Nathan-Söderblom-Kirche | 21465 Reinbek

KONZERT
Tango Argentino

Berliner Str. 4 | 21465 Reinbek | Buslinien 136 und 237 bis Sachsenwald-EKZ
www.kirche-reinbek-west.de

Eintritt frei – Spende willkommen!

Nathan Söderblom-
Kirche

Homenaje a 
Carlos Gardel
Tango-Konzert mit  
Cajo Rodriguez  
y su Orquesta

Nathan Söderblom-Kirche

Das Leben in Sambia
Von den Freuden und Härten eines bitter-
armen Landes

Reinbek – Ein besonderer Nachmittag erwartet 
die Besucher des CaféKultur am Mittwoch, 15. 
Januar 2025, 15 Uhr, im Gemeindehaus der Nat-
han-Söderblom-Kirche am Reinbeker Täbyplatz, 
Berliner Straße 4.

Dörte Hoffmann, deren Sohn seit 15 Jahren in 
Afrika lebt, wird von ihren aktuellen Abenteuern 
in Sambia erzählen und dazu Fotos zeigen. Drei 
Wochen lang besuchte sie gemeinsam mit Ehe-
mann Daniel das Land im südlichen Afrika und 
erfuhr dort einiges über die Freuden, aber auch 
die Härten des immer noch bitterarmen Landes.

So gibt es kaum Strom für die Bevölkerung 
und auch die Auswirkungen der Dürre im Lande 
sind deutlich zu spüren. Denn wieder einmal 
scheint die angesagte Regenzeit im Dezember 
nicht einzuhalten, was sie verspricht. Ein täglich 
blauer Himmel mit Temperaturen von bis zu 37 
Grad wurde nur selten von einem Regenschauer, 
meist in der Nacht, getrübt.

Gedanken • Gespräche • Genüsse & Kaff
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Das Tagesthema

«Meine afrikanische 
Familie»
Dörte Hoffmann erzählt 
 vomLeben in Sambia

Mittwoch | 15. Januar 2025
15:00 – 17:00 Uhr

•
•

••••••

Gedanken, Gespräche, Genüsse

CafeKu
ltur

Gemeindehaus
Berliner Str. 4

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde
Café plus am 20. Januar ab 15 Uhr
Reinbek –  Lieben Sie selbstgebackenen Ku-
chen? Dann bietet sich für Sie am Montag, 20. 
Januar 2025, von 15 bis 17  Uhr eine Gelegen-
heit, diesen zu genießen. Die Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Reinbek (Baptisten) startet das Café 
plus in ihrem Gemeindehaus, Nelkenstraße 6. 
Einmal im Monat lädt die Gemeinde ab sofort 
zu Kaffee und Kuchen ein. Wenn es geschmeckt 
hat, darf mit einer kleinen Spende gern Danke 
gesagt werden. 

Ab 16 Uhr treffen sich parallel ein paar Spiel-
begeisterte zu unterhaltsamen Gesellschafts-
spielen. Wer Lust hat, spielt mit oder schnuppert 
einfach mal hinein. Das Café schließt um 17 Uhr, 
wie lange gespielt wird, liegt an den Teilneh-
mern.

Auf jeden Fall braucht an diesem Nachmittag 
niemand allein zu bleiben. Das nächste Café plus 
findet dann am 17. Februar statt, wieder ab 15 
Uhr.

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Seit sechs Generationen 
ist es für unsere Familie Tradition, 
jeden Abschied individuell 
zu konzipieren, zu organisieren 
und persönlich zu begleiten. 

Familie Papke 

Maria-Magdalenen-
Kirche 
Abschied vom Weih-
nachtsbaum
Reinbek – Die Kirchengemeinde 
Mitte lädt am Sonntag, 26.1., 18 
Uhr, in die Maria-Magdalenen-
Kirche ein. Der Weihnachtsbaum 
wird mit spätweihnachtlicher 
Musik verabschiedet. Mitwirken-
de: Jugendkantorei Reinbek, Boris 
Havkin (Trompete) und Benedikt 
Woll an der Orgel.

Eintritt frei, Spende erbeten: 
Kirchenmusik

Einladung zur Gemein-
deversammlung
Reinbek – Der Kirchengemeinde-
rat lädt herzlich zu der jährlich 
stattfindenden Gemeindever-
sammlung am 9. Februar um 11 
Uhr im Gemeindesaal, direkt im 
Anschluss an den Gottesdienst, 
ein. »Wir wollen auf das Jahr 2024 
zurückschauen, die Entwicklungen 
in Kirche und Gemeinde wahr-
nehmen, auf die anstehenden 
Veränderungen schauen. Insbe-
sondere werden wir den Entwurf 
des Saalneubaus vorstellen und 
die Möglichkeiten darlegen, die 
uns die Neugestaltung bietet, 
auch in den kommenden Jahren 
lebendige Gemeinde in Jesus 
Christus zu sein. Wir freuen uns 
über Ihre Ideen und Impulse, 
Kritik und Rückfragen, Visionen 
und Anregungen«, so Pastor Ralf 
Meyer-Hansen
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Jauchzet, frohlocket!
Weihnachten in Maria-Magdalenen
Reinbek – Es gehört zu Weih-
nachten fast wie der Weihnachts-
baum: Am 22. Dezember erklang 
in der Maria-Magdalenen-Kirche 
das Weihnachts-Oratorium von 
J. S. Bach. Unter der Leitung von 
Kreiskantor Benedikt Woll, der seit 
Februar 2024 in den Gemeinden 
Reinbek-Mitte und Reinbek-West 
tätig ist, sangen Sonja Bühler, 
Tiina Zahn, Joachim Duske und 
Dávid Csizmár, die Kantorei sowie 
Mitglieder der Kinder- und der 
Jugendkantorei die Kantaten I-III, 
begleitet vom solistisch besetz-
ten Orchester Hanse-Barock, 
selbstverständlich mit Pauken und 
Trompeten.

Dazu schreibt dem Reinbeker 
Antje Jess vom Organisationsteam 
der evangelischen Gemeinden:  
»Den Besuchern in der voll besetz-
ten Kirche – leider mussten etliche, 
die auf eine Karte an der Abend-
kasse gehofft hatten, unverrichte-
ter Dinge den Heimweg antreten 
– bot sich in festlichem Ambiente 
mit Christbaum, Krippe und Ker-
zen ein besonders stimmungsvolles 
Erlebnis. Der mächtige Anfangs- 
und Schlusschor, bewegende 
Arien, dazwischen zarte Choräle … 
Nach mehr als anderthalb Stunden 

mitreißender Musik endete der 
Abend, nachdem der aufbran-
dende Applaus verebbt war, mit 
einer besonderen Zugabe: Chor 
und Publikum sangen gemeinsam 
»Macht hoch die Tür« in einem von 
Benedikt Woll eigens für den Chor 
und das Barockorchester kompo-
nierten Satz.

So eingestimmt, ging die 
Gemeinde in die Weihnachts-
tage – von Heiligabend mit zwei 
Krippenspielen und Christmette in 
der Nacht, nach der die Gottes-
dienstbesucher zu einem Becher 
Punsch vor der Kirche eingeladen 

waren, über den 1. Weihnachtstag 
mit nachmittäglichem Gottesdienst 
mit Instrumentalmusik und vielen 
Liedern zum Mitsingen bis hin zum 
festlichen Kantaten-Gottesdienst 
am 2. Weihnachtstag in Reinbek-
West.

Mit einem Orgelkonzert bei 
Kerzenschein am 1. Sonntag nach 
dem Christfest ließ Benedikt Woll 
die Feiertage ausklingen.

Was unter der Leitung des Kan-
tors im neuen Jahr musikalisch ge-
plant ist, erfahren Sie unter www.
kirchenmusik-reinbek.de«
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Klangwelten
der Musik neu 

empfinden.

Alle Töne wieder 
richtig Hören. 
Erleben Sie Musik in einer neuen Dimension mit dem HD-Musik-
Programm von Köchling Hörsysteme. Lassen Sie Ihre Lieblingslieder 
durch ein spezielles Programm von uns individualisieren und 
genießen Sie einen High Definition Musikgenuss, egal ob bei  
einem Konzert, im Auto oder Zuhause.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

Die Realpolitik der  
Generation Bismarck
Vortrag im Historischen  
Bahnhof Friedrichsruh
Friedrichsruh – In der Mitte des 19. Jahrhun-
derts verfolgten viele Europäer das Weltgesche-
hen mit großer Aufmerksamkeit. Angesichts 
internationaler 
Krisen began-
nen sie sich 
zu fragen, ob 
die internatio-
nale Ordnung 
stabil und der 
Frieden von 
Dauer sein 
würde. Prof. 
Dr. Miroslav 
Šedivý (Uni-
versität Pardu-
bice, Tschechi-
en) referiert in seinem Vortrag am Donnerstag, 
16. Januar 2025, 19.30 Uhr, im Historischen 
Bahnhof Friedrichsruh, dass auffallend viele 
Angehörige der postnapoleonischen Generation 
mit einer Neigung zur Realpolitik reagierten. Als 
Politiker und Diplomaten konnten einige von ih-
nen – wie zum Beispiel Otto von Bismarck – ihre 
realpolitische Position in die Praxis umsetzen.

Der Eintritt ist frei, es wird um Anmeldung ge-
beten unter  04104-97710 oder per e-Mail an 
info@bismarck-stiftung.de

Prof. Dr. Miroslav Šedivý
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Am Bahnhof 2, 21521 Friedrichsruh,  04104-9771-10

bismarck stiftung
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»Über die Bühne hinaus«
Dietmar Schwenck präsentiert Theaterfiguren im Portrait 

Jan de Weryha 
Endlose Wege quer durch die hölzernen Felder

Reinbek – Am Sonntag, 19. 
Januar 2025, 11.30 Uhr, findet die 
Vernissage der Ausstellung »Über 
die Bühne hinaus – Theaterfiguren 
im Porträt« von Dietmar Schwenck 
im Schloss Reinbek, Schlossstraße 
5, statt. Die Ausstellung führt die 
BesucherInnen in einen besonde-
ren künstlerischen Kosmos ein und 
eröffnet zugleich einen ganz neuen 
Blick auf das Figurentheater.  An-
hand von Foto- und Filmmaterial 
wird der spannende Restaurie-
rungsprozess vorgeführt.

Dietmar Schwenck hat eine 
besondere Leidenschaft für histo-
rische Theaterfiguren aus aller 
Welt. »Durch meine Arbeit kann 
ich die Figuren wieder zum Leben 
erwecken«, sagt der in Flensburg 
lebende Künstler.

Gut vier Jahrzehnte kontinuier-
licher künstlerischer Arbeit kann 
Dietmar Schwenck inzwischen 
für sich in Anspruch nehmen. Die 
Werke des gelernten Erziehers, 
Malers, Restaurators, Galeristen, 
auch Schauspielers, Sängers und 
Autors (»Gedankenfreiheit«, 2015), 

sind in zahlreichen privaten 
und öffentlichen Sammlun-
gen im In- und Ausland ver-
treten. Aktuell arbeitet der 
Künstler in drei verschiede-
nen Ateliers, in Flensburg 
und auf Amrum.

Nach Beendigung ihres 
Bühnenlebens kommen 
die hier gezeigten histo-
rischen Theaterfiguren in 
Gemälden, Zeichnungen, 
Texten und musikalischen 
Entwürfen zu neuer Be-
deutung. Anhand von Foto- 
und Filmmaterial wird der 
spannende Restaurierungs-
prozess vorgeführt. 

Dietmar Schwencks Arbeitswei-
se – sowohl die des Künstlers als 
auch die des Restaurators – zeich-
net sich durch Professionalität, 
Feingefühl und eine verblüffende 
Vielseitigkeit aus. 

Im Rahmen der Vernissage wird 
Perdita Ehlert aus den Poppenspä-
ler Museum Husum ein paar ein-
führende Worte sagen. Musikalisch 
wird die Vernissage begleitet durch 

Helmut Levsen mit Liedern der 
Romantik.

Am 2. März 2025, 14 Uhr wird 
außerdem die Möglichkeit geboten 
mit dem Künstler ins Gespräch zu 
kommen. 

Die Ausstellung bleibt zu sehen 
bis 11. Mai 2025. Öffnungszeiten: 
Mi.-So., 10 bis 17 Uhr; Eintritt: € 
4,-, Eintritt zur Vernissage frei!

Reinbek – Am 
Sonntag, 26. Januar 
2025, 11.30 Uhr, ist im 
Reinbeker Schloss, 
Schlossstraße 5, die 
Vernissage der 
Ausstellung »Endlose 
Wege quer durch die 
hölzernen Felder – 
Überlegungen zur 
Process Art« von Jan de 
Weryha. Nach der 
Begrüßung durch Elke 
Güldenstein, Leiterin 
des Kulturzentrums 
Schloss Reinbek, spricht 
Paweł Jaworski, 
Generalkonsul der 
Republik Polen in 
Hamburg, ein paar 
Grußworte, einführende 
Worte kommen von Dr. 
Volker Probst, Kunsthis-
toriker und ehemaliger 
Leiter der Ernst Barlach 

Museen in Güstrow. 
Jan de Weryha, 

Jahrgang 1950, 
geboren in Gdansk 
/ Danzig, beschäf-
tigt sich mit der 
Materialität des 
Holzes. Er lebt und 
arbeitet in Hamburg.  
Schneiden, Brechen, 
Spalten sind Begriffe, 
die seinen künst-
lerischen Werde-
gang bestimmen. 
Er ist Vertreter der 
Prozesskunst. Seine 
Kunstwerke befinden 
sich in bedeutenden 
Museen und zahlrei-
chen privaten Samm-
lungen. Seit 2016 
wird der Künstler 
und sein Werk durch 
den Freundeskreis 
Sammlung de Wery-
ha e.V. unterstützt.

Seine Werke sind im polnischen 
Museum für Moderne Kunst  (in 
der Großstadt Radom, südlich 
von Warschau) und im National-
museum (Stettin) ausgestellt. 
1998 erhielt er den 1. Preis, Prix 
du Jury, beim Salon de Printemps 
98 in Luxemburg. 2022 wurde er 
in Wien mit der Goldenen Eule in 
der Kategorie Bildende Künste aus-
gezeichnet. 

Die Ausstellung bleibt zu sehen 
bis 23. März 2025.

Öffnungszeiten: Mi.-So., 10 bis 
17 Uhr; Eintritt: € 4,-, Eintritt zur 
Vernissage frei!

Finissage: Im  
Dickicht der Städte 
Großformatige Farbholzschnitte, Radie-
rungen, Zeichnungen und Malerei von 
Martin Gietz im Schloss Reinbek

Reinbek – Seit seinen Studienjahren nehmen 
bei Martin Gietz die druckgrafischen Verfahren 
Hochdruck, Tiefdruck und Flachdruck einen 
bedeutenden Stellenwert ein. Grundlage und 
Voraussetzung für seine in diesen Verfahren 
angefertigten Holz- und Linolschnitte, für die 
zahlreichen Radierungen sowie die Lithografien 
sind häufiges Zeichnen und aufmerksames Be-
obachten.

Dargestellt werden in seinen Bildern nicht 
nur Hochhäuser und Bautätigkeiten, sondern 
Geschehnisse, Abläufe, Strukturen, Konflikte, Wi-
dersprüche – aber auch positive, schöne Situatio-
nen und eine großartige Lebendigkeit. Kurzum: 
eine spannende, faszinierende Vielfältigkeit!

Zur Finissage (Eintritt frei) am Sonntag, 12. 
Januar 2025, 15 Uhr, wird es nochmals eine 
Druckvorführung von Martin Gietz und Bernd 
Sieme geben.

Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 Uhr 
 www.schloss-reinbek.de

»Traum Frequenzen« 
Glinde – Noch bis 
zum 2. Februar 
2025 zeigt der 
Kunstverein 
Glinde im Glinder 
Gutshaus, Möllner 
Landstraße 53, 
die Ausstellung 
»Traum Frequen-
zen« mit Grafik 
und Malerei von 
Thorsten Boehm. 
Öffnungszeiten 
Mo.+Fr. von 10 
bis 12, Di.+Do. 
von 14 – 17 Uhr 
und nach vorheri-
ger Vereinbarung 
unter  040-71000410. Eintritt frei!

ausstellungen

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbeker.
de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK Del-
menhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Delmen-
horst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 48 vom 1.1.2025. Auflage: 21.900 Exemplare

www.derReinbeker.de

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam 
gewordenen Lebens.

Franz von Assisi 
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Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

stadtbibliothek
»Warum wir weniger 
hören, als wir denken, 
und mehr denken, als 
wir ahnen«

Reinbek – Am Dienstag, 21. Januar 2025, 19.30 
Uhr, lädt die Schleswig-Holsteinische Universi-
täts-Gesellschaft ein in die Stadtbibliothek, Ham-
burger Straße 4, zum Vortrag »Die Entschlüsse-
lung des Sprachcodes« des Sprachwissenschaftler 
Prof. Dr. phil. Oliver Niebuhr.

Eine Sprache zu erlernen, ist für die meisten 
Menschen eine Herausforderung, denn Sprache 
ist keine Abfolge von immer gleich ausgespro-
chenen Wörtern. Bereits dadurch, dass jede 
Sprecherin anders klingt, werden Wörter mit 
unterschiedlichen Klängen erzeugt. Zugleich ent-
hält jede Äußerung auch Informationen über den 
emotionalen Zustand des Sprechenden, seine 
Einstellung zum Gesagten und zum Hörer. Der 
Vortrag wird auch in Beispielen veranschaulichen, 
welche Leistung das Gehirn eines jeden Hören-
den vollbringt, um Gesagtes einzuordnen.

Prof. Dr. Oliver Niebuhr ist seit 2015 Associate 
Professor of Communication and Innovation am 
Mads Clausen Institute der University of Sout-
hern Denmark (SDU). Niebuhr erforscht Sprech-
melodie seit über 20 Jahren und gilt als Spezialist 
für die Formen und Funktionen der Sprechmelo-
die im Allgemeinen und das akustische Charisma 
im Besonderen.

Karten (€ 7,-) am Veranstaltungstag an der 
Abendkasse.

Register now! Visit reallygreatsKarten für Nichtmitglieder der SHUG können direkt am
Veranstaltungsabend für 7 Euro erworben werden.

Die Entschlüsselung des
Sprachcodes

ein Vortrag von Prof. Dr. phil. Oliver Niebuhr|
Associate Professor of Communication and Innovation -
Mads Clausen Institute - University of Southern Denmark

DI.,  21.01.2025 |  19:30 UHR 

Warum wir weniger hören, als wir denken, und
mehr denken, als wir ahnen

filme

Reinbek – Am Montag, 13. Januar 
2025, 19.30 Uhr zeigt der Filmring 
im Sachsenwald-Forum, Hambur-
ger Straße 4-8, die Filmkomödie 
»Alter weißer Mann«. Die Süddeut-
sche schreibt: »Simon Verhoeven 
schickt Jan Josef Liefers auf einen 
komödiantischen Wokeness-Par-
cours voller Fettnäpfchen.«

Die Zeiten sind sensibel. Das 
muss Familienvater Heinz Hellmich 
schmerzhaft feststellen, als ihm 
nach einigen ungeschickten Fehl-
tritten in der Firma der Jobverlust 

droht. Um 
zu beweisen, 
dass er kein 
»alter weißer 
Mann« ist, lädt 
er seinen Chef 
und weitere 
Gäste zu einem 
Dinner zu sich 
nach Hause 
ein. Mitsamt 
seiner Fami-
lie will er sich von seiner besten 
und politisch korrektesten Seite 

präsentieren! Doch schon in 
der Anbahnung des Abends 
gibt es die ersten Schwierig-
keiten… Der NDR urteilt: 
»Sympathische Komödie mit 
versöhnlicher Botschaft«.

Dauer: 114 Min; FSK: 6.
Der Eintritt beträgt € 5,- für 
Erwachsene, € 4,- für Schüler 
und Studierende. An der 
Abendkasse im Sachsenwald-
Forum können die Karten am 

selben Tag ab 18 Uhr erworben 
werden.

»Alter weißer Mann«

Neuschönningstedt – Kann man 
die große Liebe unter verrückten 
Umständen finden? Finden Sie es 
heraus und kommen Sie am Don-
nerstag, 16. Januar 2025, 19.30 
Uhr, in den Kirchenstieg 1 zum 
Kirchenkino der Kirchengemeinde 
Gethsemane in Neuschönnings-
tedt. Gezeigt wird die Neuadaption 
der romantischen Komödie Viel 
Lärm um nichts als Film «Wo die 
Lüge hinfällt«. 

In dem turbulenten Geschehen 
wirken Bea (SYDNEY SWEENEY) 

und Ben (GLEN POWELL) wie das 
perfekte Paar. Aber nach einem 
tollen ersten Date geschieht etwas, 
das ihre glühend heiße Anzie-
hungskraft zu Eis erstarren lässt. 
Doch dann treffen sie unerwartet 

wieder aufeinander, als beide 
an einer Hochzeit in Austra-
lien teilnehmen. Also tun sie, 
was jeder reife Erwachsene 
tun würde – sie geben vor, 
ein Paar zu sein…

Der Eintritt für diesen sehr 
gut besetzten Film, der mit 

seinen humorvollen Schlagabtau-
schen punktet, kostet 4 Euro Ein-
tritt, ist ohne Altersbeschränkung 
freigegeben und verspricht 107 
Minuten kurzweilige Unterhaltung.

«Wo die Lüge hinfällt«

Aumühle – Das Augustinum, 
Mühlenweg 1, lädt am Sonntag, 
19. Januar 2025, 19 Uhr, zum 
Kinoabend mit dem Kinofilm 
»Reise durch Neuseeland«. Erleben 
Sie Neuseeland, wie Sie es noch 
nie gesehen haben! Die bekannten 
Reisejournalisten P. & G. Zwerger-
Schoner machten sich auf, die 
beeindruckende Vielfalt der beiden 
Inseln im Pazifik zu entdecken, 
die für so viele als Traumreiseziel 
gelten. Dieser eindrucksvolle Road-
movie erzählt von der bizarren 
Schönheit eines atemberaubenden 
Landes. Dichter Regenwald, der 
raue Küstenlandschaften berührt, 
türkisfarbene Seen umrahmt von 
vergletscherten Bergen, grüne 
Hügel in der schier endlosen 

Weite, aktive Vulkane und seltene 
Tierarten in unberührter Natur. 

Staunen Sie über die reiche 
Kultur der Maori und flanieren Sie 
durch die lebhaften Städte Neu-

seelands mit ihrer multikulturellen 
Atmosphäre. 

Die sechs Monate dauernden 
Dreharbeiten gaben den beiden 
Filmemachern ausreichend Zeit, 
tief in das Land einzutauchen. 
Ihre Eindrücke und Erfahrungen 
haben sie in dieser Produktion 
zusammenfließen lassen und ein 
großartiges Werk geschaffen, das 
die Seele berührt. 

Karten an der Abendkasse er-
hältlich. Eintritt: € 5,-; Gäste € 7,-.

Reise durch Neuseeland
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Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

12.01.2025 / So., Schloss Reinbek 
15 Uhr
Finissage der Ausstellung

Im Dickicht der Städte   
Großformatige Farbholzschnitte, Druckgrafik  
und Malerei von Martin Gietz 
Druckvorführungen von Martin Gietz  
und Bernd Sieme 

17.01.2025 / Fr., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 28,-

Jon Flemming Olsen –  
Live & Solo - Haus der Liebe
Als »Ingo« ist er Dittsches TV-
Imbisswirt, mit »Texas Light-
ning« war er Gewinner der 
Herzen beim ESC. Live 
erlebt man Jon Flemming 
Olsen als beeindruckende 
One-Man-Band und fein-
sinnigen Entertainer. Jemand, 
der sich auf den schwierigen 
Spagat zwischen Tiefe und 
Leichtigkeit versteht. Im Gepäck: Sein brandneues, 
mittlerweile viertes Album »Haus der Liebe«. Es 
vereint wieder einmal Balladen ohne Kitsch, Humor 
mit Hirn – und Texte, die noch lange nachklingen.

19.01.2025 / So., Schloss Reinbek 
11.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung

Über die Bühne hinaus –  
Theaterfiguren im Porträt   
von Dietmar Schwenck
Dauer der Ausstellung bis 11.05.2025 

19.01.2025 / So., Schloss Reinbek 
19 Uhr, € 30,- (nur an der Abendkasse)
Konzertreihe Schloss Reinbek

Katona Twins Gitarrenduo - 
»Von Bach bis zu den Beatles«   
G. F. Händel, L. Bernstein, P. McCartney u.a.
Für Abonnent:innen! Einzelkarten nach Verfügbar-
keit!

21.01.2025 /Di., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 8,-

Sachsenwald-Slam
Von humorvoller Prosa bis zu ernster Lyrik ist 
alles möglich beim Sachsenwaldslam. Einige der 
bekanntesten Poetry Slammer Norddeutschlands 
treten im Januar auf: Klara Györbiro, Helen Sei-
denfeder, Arne Poeck und Jochen Sunken.
Als featured Artist reist Tanguy an. 
Moderation: Armin Sengbusch

26.01.2025 / So., Schloss Reinbek  
11.30 Uhr
Eröffnung der Ausstellung

Endlose Wege quer durch die 
hölzernen Felder   
Endlose Wege quer durch die hölzernen Felder 
Überlegungen zur Process Art von Jan de Weryha 
Dauer der Ausstellung bis 23.03.2025  

26.01.2025 / So., Schloss Reinbek 
19 Uhr, € 25,-

Casanova Society Orchestra - 
Verschwundene Sterne
Sie bringen den authentischen Klang der 20er 
Jahre auf die Bühne: wild und stilvoll, anrührend, 
romantisch und verrucht. Songs wie »Ein Freund, 
ein guter Freund« aus dem Film »Die Drei von 
der Tankstelle« sind 
noch in aller Ohr. Viele 
Künstler:innen wurden 
in der Nazizeit verbannt, 
verfemt, vergessen. Die 
Geschichten hinter den 
Liedern rückt das Casa-
nova Society Orchestra 
aus Berlin wieder ins 
Licht. 

         FOTO: CHARLIE SPIEKER.

Das neue Wahlprogramm der VHS
Anmeldungen ab sofort möglich
Reinbek – 239 Kurse hat die 
Volkshochschule Sachsenwald 
wieder für das neue  Semester 
zusammengestellt, das vom 27. 
Januar bis zum 20. Juli läuft. Allein 
68 Kurse zum Thema Gesundheit, 
58 Angebote, die sich mit Kultur 
und Kunst beschäftigen und 41 
Sprachkurse für zwölf verschie-
dene Sprachen sind dabei. Wie 
in jedem Semester zählen Yoga, 
Pilates oder auch die Sprachen zu 
den beliebtesten Veranstaltungen. 
Viel Augenmerk legt die Weiterbil-
dungseinrichtung auf die Deutsch-
kurse. »Neben den offenen Kursen 
für unterschiedliche Sprachniveaus 
bieten wir ebenso Integrationskur-
se an, die allerdings nicht im Pro-
grammheft zu finden sind, sondern 
den Betroffenen direkt angeboten 
werden«, so Simone Pander-Neuß, 
die für den Programmbereich 
Deutsch und Integration zuständig 
ist. 

3.200 Unterrichtseinheiten 
fanden im letzten Semester statt, 
2.500 Teilnehmende besuchten 
diese Kurse der Volkshochschule 
Sachsenwald, die neben Reinbek 
auch in Oststeinbek und Wentorf 
vertreten ist. Wünsche der Teil-
nehmenden für Kursideen werden 
nach Möglichkeit erfüllt. So ent-
stand der Kurs zur traditionellen 

chinesischen Malerei, der am 19. 
Februar beginnt und von Dong-
mei Lisowski geleitet wird, auf 
Wunsch von Kursteilnehmenden 
der Aquarellmalerei. Aber auch 
Vorträge oder Konzerte gehören 
zum Programm wie beispiels-
weise der Auftritt des Musikduos 
Coloured Mood Live mit Jazz-Lie-
dern und französischen Chansons 
am 22. Februar um 19 Uhr auf 
der kleinen Bühne der VHS an der 
Klosterbergenstraße 2a. Neu ist zu-
dem die kulinarische und kulturelle 
Entdeckungsreise des chinesischen 
Neujahrsfestes am 13.2. von 18 bis 

21.30 Uhr. 
Und auch für Kinder gibt es 

ein buntes Programm, ob Yoga-, 
Sprach- oder Ferienkurse. Neu sind 
die Kombikurse wie beispielsweise 
Zumba auf Spanisch, der Kurs 
beginnt am 27. Januar oder Kochen 
und Englisch lernen am 26. März. 

Die meisten Kurse finden in Prä-
senz statt, es gibt jedoch weiterhin 
Online-Angebote, wie beispiels-
weise ein Spanischkurs für den 
Urlaub, der am 6. Mai startet.

Die Programmhefte mit dem 
gesamten Angebot werden aktuell 

Simone Pander-Neuß ist für die 
Deutschkurse zuständig

Helga Hamann-Kunstleben zeigt 
das Handlettering, das auch ein 
Kursangebot ist
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Schlossführung Exklusiv

Am Sonnabend, 1. Februar, 15 Uhr, laden die 
»Freunde des Schlosses Reinbek« ein zur sach-
kundigen Führung durch das Reinbeker Schloss. 
Mitglieder des Vorstandes führen die Besucher 
durch die Räume des Schlosses, berichten über 
die Geschichte des Hauses und haben viel über 
die zahlreichen historischen Einrichtungsgegen-
stände zu erzählen. Im Anschluss treffen sich die 
Teilnehmer zu einem Glas Wein im Gartensaal. 
Der Eintritt ist frei.

verteilt, Anmeldungen sind schriftlich über das 
Formular im Heft, online über www.vhs-sach-
senwald.de oder per eMail unter info@vhs-sach-
senwald.de möglich. Auch telefonisch ist die 
VHS unter 040-72750580 erreichbar und ebenso 
persönliche können sich Interessierte anmelden. 

Die VHS Sachsenwald ist in der Klosterber-
genstraße 2a in Reinbek zu finden. Wer darüber 
hinaus Interesse an einer Kursleitung hat, kann 
sich ebenfalls bei der VHS melden. Imke 
Kuhlmann

https://www.kultur-reinbek.de
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Glinder Mühlengespräche
Frühjahrssemester 2025 startet am 28. Januar 2025 mit interessanten Vorträgen
Glinde – Das Glinder Kultur- und 
Bildungswerk (bisher VHS-Glinde) 
und die Schleswig-Holsteinische 
Universitäts-Gesellschaft können 
im ab Ende Januar 2025 wieder 
10 Präsentationen im Rahmen 
der Glinder Mühlengespräche an-
bieten. Themen aus der Geschich-
te, Umwelt, Wirtschaft, Chemie, 
Physik Astronomie, Musik und 
Betriebswirtschaft werden diesmal 
vertreten sein.  Darunter befinden 
sich 3 Portraits bekannter Persön-
lichkeiten.

Los geht es am Dienstag, 28. 
Januar 2025, weiterhin finden 
die Vorträge immer dienstags um 
19.30 Uhr in der Glinder Müh-
le, Kupfermühlenweg 7, 21509 
Glinde statt.

Bitte schauen Sie kurz vor der 
Veranstaltung auf die Home-
page  www.vhs-glinde.de, ob sich 
kurzfristig Änderungen ergeben 
haben. Leitung und Moderation 
der Glinder Mühlengespräche hat 
Dr. Reinhold Dinger.

Eintrittskarten erhalten Sie über 
den Veranstalter: VHS Glinder 
Kultur- und Bildungswerk, Möllner 
Landstraße 53, 21509 Glinde, 
 040-714 04 495, eMail vhs@
vhs-glinde.de 

Aufgrund der großen Nachfrage 
wird empfohlen, eine Dauerkarte 
zu erwerben. Kosten für alle 10 
Abende: € 45,- / ermäßigt € 33,-.

Wenige Einzelkarten an der 
Abendkasse € 9,- / ermäßigt € 
6,- (für Mitglieder der Univer-
sitäts-Gesellschaft). Antrag auf 
Mitgliedschaft in der Schleswig-
Holsteinischen-Universitäts-Ge-
sellschaft (SHUG) erhalten Sie 
über eMail an dinger.shug@gmx.
de

Dienstag, 28. Januar, 19.30 Uhr
Bob Dylan – eine Einfüh-
rung in wichtige Aspekte 
seines Werkes

Wolfgang Duwensee gibt eine 
Einführung in das Werk Bob 
Dylans. Im Mai des Jahres 2025 
wird der Literaturnobelpreisträ-
ger 84 Jahre alt. In den gut sechs 
Jahrzehnten seines künstlerischen 
Schaffens hat er eine sehr große 
Anzahl von Songs veröffentlicht – 
vorwiegend selbst verfasste, aber 
auch viele Lieder von anderen 
Musikern. Duwensee: »Bob Dylan 

war stets darauf bedacht, sich in 
Bezug auf lyrischen und musika-
lischen Ausdruck weiterzuent-
wickeln. Bei allen Veränderungen 
aber gibt es bestimmte Themen, 
die sein gesamtes Werk durchzie-
hen und prägen.« In dem Vortrag 
soll schwerpunktmäßig auf diese 
Themen eingegangen werden.

Dienstag, 4. Februar, 19.30 Uhr
Künstliche Intelligenz, 
was ist das?

Referent ist Prof. Dr. Alexander 
Piel vom Institut für Experimen-

telle und Angewandte Physik der 
Uni Kiel.

 Wie funktioniert KI? Wir hören 
täglich neue Nachrichten über 
die Fortschritte der Künstlichen 
Intelligenz (KI), die gleicherma-
ßen Hoffnungen auf technischen 
Fortschritt wecken und Ängste vor 
Fremdbestimmung und Über-
wachung schüren. Kann der Laie 
verstehen, was darin vorgeht und 
wie KI aus Datenmengen lernt? 
Was heißt eigentlich »lernen«? Der 
Vortrag gibt hierzu an einer Reihe 
von Beispielen einen einfachen 
Einstieg für Nicht-Fachleute.
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Weise wünschen.  
Stark starten. 
Roswitha Menke erzählt Geschichten zum 
Jahresanfang

Wentorf / Bergedorf / Lohbrügge – Roswitha 
Menke lädt ein zu Abenden voller Geschichten 
über das Wünschen und Neubeginnen. Sie er-
zählt Märchen, Mythen und Sagen, die zu neuen 
Gedanken und frischen Wegen inspirieren – 
humorvoll, weise und mitreißend. Wenn sie mit 
Worten Bilder malt, machen Ohren Augen, und 
das Publikum beginnt zu träumen, zu lachen, zu 
staunen. Nach dieser Auszeit starten Sie garan-
tiert mit neuer Energie ins junge Jahr.

Es gibt drei Erzähl-Termine an verschiedenen 
Orten, alle finden statt in einer HASPA-Filiale. 
Der Termin in der Wentorfer HASPA-Filiale, 
Hamburger Landstraße 36, liegt am Mittwoch, 
15. Januar, 17.30 Uhr. Am 16. Januar, 19 Uhr, er-
zählt sie in Bergedorf, Vierlandenstraße 2-4, und 
am 6. Februar, 19 Uhr, in Lohbrügge, Lohbrügger 
Landstraße 133.

Eintritt € 12,-. Anmeldung: Online unter www.
haspa-veranstaltungen.de oder bei der Erzählerin 
unter  0172-2119482.

Neuerscheinung  
»Mords-Allergie«
Reinbek – Der Reinbeker Reinhard W. Krause 
(Foto) hat sein bisher 
drittes Buch mit 5 Krimi-
nal-Novellen veröffent-
licht.

In seinem neuesten 
Krimi-Buch beschränkt 
sich der Autor Reinhard 
W. Krause wieder auf 
Fälle, die irgendetwas 
mit Allergie zu tun haben 
– entweder als Mordur-
sache oder als Mittel bei 
der Aufklärung meist fast 
perfekter Morde. Dabei 
zeigt Krause seine hervorragende Expertise auf 
dem Gebiet der Allergologie, die uns nahebringt, 
wie gefährlich doch einige uns recht vertraute 
Nahrungsmittel und andere Stoffe aus der Natur 
sein können. Krauses literarischer Stil ist immer 
flüssig und lässt dem Leser Personen und Orte 
Venedigs sofort lebendig erscheinen. Natürlich ist 
die ganze Sache auch noch spannend – und fast 
immer gibt es unerwartete Wendungen, die dem 
Leser auch einmal eine Gänsehaut verpassen.

Wie immer löst der Detektiv Senan Hope neue 
und rätselhafte Kriminalfälle auf – wie immer in 
und um Venedig. Es geht um raffinierte Morde 
und Verbrechen, die Senan Hope mit Scharfsinn 
und wissenschaftlicher Methodik löst. Senan 
Hope wird unser Reiseführer durch die dunklen 
Seiten von Venedig…

Das Buch ist am 19.12.24 erschienen. Kosten 
€ 15,-, erhältlich im Buchhandel.

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Hyundai Klavier U-835, Eiche furniert, drei 
Pedale, schöner Klang, seit ca. 10 Jahren im 
täglichen Gebrauch, inkl. Hocker, VB € 1.500,-; 
Tel. 0170/5218 736
Weihnachtspyramide Original “Erzgebirgi-
sche Volkskunst” (Venusberg), 80er Jahre, 3 
Etagen, € 30,-; Christbaumständer, stabil, Ge-
wicht ca. 3 kg, dkl.-grün, Ø28 H 13 cm, € 10,-; 
Turnmattev. Sport-Möller m. Lederecken, 
200x125x6cm, 22kg (lt. Katalog NP 237,-) € 
50,-; Kleinreck H verstellbar 90-105 cm, stabil, 
€ 25,-; Mikroskop v. Bresser (Tchibo), Zoom 
50-1200x, € 7,50; Brettspiele “Scotland Yard 
€ 10,-; Das außergewöhnliche Spielemagazin 
(div.) € 9,-; Backgammon, Ravensburger, € 4,-; 
Kniffel, € 3,-; div. kleine Spiele je € 1,-, alles 
zus. € 25,-; Ikea Vejmon rd. Couchtisch/Bei-
stelltisch m. Ablage, Birke natur, Ø 60 H60cm, 
wie neu, € 35,-Tel. 722 7515
Dell Monitor 18”, gebraucht, Rahmen silber, 
1A Zustand, VB € 20,-; Logitech Computer-
Lausprecher X120,gebraucht, 3,5mm Eingang 
schwarz, klarer Stereo-Empfang,schlankes De-
sign VB € 10,-; Heimtrainer v. CRANE, Modell 
ANS-21-062,wie neu, VB € 40,-; Tel. 722 2939
Spiegelreflexkamera Minolta X-700 + 3 
Wechselobjektive 24-35-70-210 + Blitzlicht + 
Linsen/Filter + große Tasche/+w.Zubör, VB € 
100,-; Tel. 720 4347Modellbahn der Spur N, z. B. Minitrix o.a.Al-

les anbieten, ganze Anlage oder in Teilen, auch 
alt oder defekt; Tel. 0176/8118 1455

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Älterer Rentner mit Haus und Garten sucht 
auf diesem Wege eine nette Frau; Tel. 
04104/4598
Dame, 80 J., verw. aus Reinbek möchte ebenso 
Dame kennenlernen die sich auch manchmal 
alleine fühlt; Tel. 0176/4785 2116

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
Haus mit Wintergarten gesucht! Nette 
4-köpfige Familie sucht EFH in Reinbek u.U. 
Gerne mit Wintergarten o. überdachte Terras-
se. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
Kuscheliges Heim gesucht! Kleine Familie 
sucht charmante Immobilie mit Kamin im Os-
ten von Hamburg. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
Neues Jahr, neues Glück! Für ein junges Ehe-
paar suchen wir die erste, gemeinsame ETW 
mit viel Licht und Charme. Gerne 2-4 Zimmer, 
Balkon oder Terrasse. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ÜBERGABE 2026 oder 2027: Unser Kunde 
ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen 
und Sie noch bis 2026 oder 2027 wohnen 
zu lassen. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr 1 Familien Haus, Ihr Reihen-/
Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr Grund-
stück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 040-710 
3805 Kriech Immobilien
Wir haben für jede Immobilie den passenden 
Käufer. Bitte fordern Sie uns.
Tiefgaragenplatz / oder Garage auf Dauer 
gesucht, Umkreis Wentorf - Petersilienberg/
Hauptstraße /Reinbeker Weg, Angebote an 
Tel.  7204550 AB

verschiedenes
Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek für Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, gerne auch Anfänger/innen; Tel. 7229557
Freizeit-Kegelklub sucht 2 (Ehe)Paar zur Ver-
stärkung, ca. 60-75Jahre, stressfrei alle vier 
Wochen, Sonntags (16-19Uhr), Holstenhof 
Bergedorf, Keine Profis!!!, Tel.: 7204550 AB

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Alten- und Krankenbeförderung 

in Voll- oder Teilzeit / Minijob 
(auch samstags); Tel. 040/6738 5148

Wer übernimmt die regelmäßige Pflege von 
etwa 350 m² Gartenfläche für WEG in Rein-
bek? Lage: Mühlenredder/Gergenbusch. Rech-
nung erwünscht. Kontakt über fagabit@gmx.de
Sie können / dürfen nicht mehr bzw. mögen 
nicht mehr Autofahren. Ich Chauffier Sie gerne 
mit Ihrem Auto; Tel. 0177/606 0350

Zur Verteilung des ReinBeker  
suchen wir Austräger für 
Wentorf, Reinbek  

Wohltorf und Aumühle 
Tel. 727 30 117 eMail: redaktion@derreinbeker.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

Damenschuh (Herbst/Winterstiefeletten), Gr. 
37, graues Wildleder, 1 x getragen, VB € 50,-; 
Tel. 7914 1346
Konvolut English Royal Crown Derby, Bone 
China, Serie 1128, bestehend aus 3 An-
biet-Schälchen (mehrfarbig) m. 2 Aufstellern 
(schw.): Schale rd., welliger Rand, Kz. XLI; 
Schale oval , gew. Rand, ovale Form, ca. 14x8,5 
cm, Kz. XXXIX; Schälchen, rechteckig, gewell-
ter Rand, ca. 9,5x7,5 cm, Kz. XLIX, VB € 50,-; 
Hörgerätebatterien Typ 312, Varta power 
one schwarz, Mhd: August 2028, 10 Blister a`6 
Stück, absolut neu, € 25,-;  Tel. 720 4550 AB
Esstisch, massiv Holz 160x95 cm, mit 6 Rat-
tanstühlen mit Polster, Top Zustand, VB; Kühl-
schrank mit Eisfach 85x45 cm, € 50,-; Tel. 
7224351
Snow-Board Jacke US40, Gr. S, Snow-Board 
Hose Helly Hansen Gr. 176/16, VB; Tel. 710 
4095
Das große Balladen-Hörbuch, gel. von 
G.Westphal, 6 Cassetten ,gg.Gebot; Tel. 
04104/3280
Schneefräse, Benzin 3,32kW , 50cm Räum-
breite, VB € 290,-; Tel. 5325 5296
Skiausrüstung, 2 J. alt: Dachträger, 2 Paar Ski, 
Schuhe, Helme, schöne Kleidung, 4x Sonn-
ebrillen, Handschuhe (uws.), 4x Sonnenbrillen, 
Handschuhe, VB; Tel. 7648 1494

aktuellSACHSENWALD 
www.vhs-sachsenwald.de
Klosterbergenstr. 2a,  040-72750580

Portraits-Fotografie 
-Look!
Hier geht es um das Erarbeiten 
ausdrucksstarker und emotionaler 
Portraits! Wir arbeiten mit available 
light und Reflektoren in- und outdoor, 
erlernen Techniken wie high und low 
key, üben den Umgang mit Blenden-
werten, Messmethoden und Fokus-
modi.

Ebenso wichtig wie die Kamera-
technik ist für ein gelungenes Portrait 
die Kommunikation mit dem Model, 
die Körperhaltung und die Perspekti-
ve. Hierzu gibt es Tipps.

Termin: Sonnabend und Sonntag, 
18. und 19.1., jeweils von 9 bis 17 
Uhr in Reinbek, VHS-Haus, Raum 2, 
Gebühr € 157,50

Improtheater: zwischen 
Spielfreude, Teamplay 
und Spaß
Beim Improvisationstheater entstehen 
überraschende Geschichten aus dem 
Moment und in enger Zusammen-
arbeit mit MitspielerInnen. Das macht 
es nicht nur zu einem riesigen Spaß, 
sondern auch zu einem tollen Weg 
mehr über Achtsamkeit, Storytelling 
und Teamplay zu lernen. 

Neben Spielfreude und ein bisschen 
Mut helfen den Improspielern eine 
Menge Handwerkszeug und Grundbe-
griffe – dieser Kurs führt in die Grund-
techniken und ersten Geheimnisse 
gelungener Szenen ein. Das Angebot 

eignet sich für Einsteiger aber auch 
für Menschen, die ihre Kommunika-
tionsfähigkeit auf spielerische Weise 
verbessern möchten.

Termin: montags, 17– 18.30 Uhr, 
Beginn 27.1., Ende 7.4., 11 Termine 
in Reinbek, VHS-Haus, Raum 101, 
Gebühr € 99,-

Farbe, Form & Freude
Wer die vielfältigen Möglichkeiten, ein 
Bild zu gestalten, entdecken will, ist 
hier richtig. Kursleiter und Künstler Ulf 
Ludzuweit gibt zahlreiche Anregungen 
zum kreativen Umgang mit Stiften 
und Farben. Neben Perspektiv- und 
Farbübungen beschäftigen sich die 
Teilnehmer hauptsächlich mit unter-
schiedlichen Darstellungsmethoden 
von Stillleben und Landschaft.

Termin: dienstags, 18.15 – 20.30 
Uhr, Beginn 28.1., Ende 8.4., 9 Ter-
mine in Reinbek, VHS-Haus, Atelier, 
Gebühr € 121,50

Zeichnen lernen – Abend-
kurs 
Skizze oder sorgfältige Abbildung, 
Landschaften, Menschen oder Archi-
tektur, schwarzweiß oder koloriert, 
naturgetreu oder kreativ kreiert 
– Zeichnen ist vielfältig. Trotzdem 
beruht alles letztendlich auf Linien 
und Strichen. Probieren Sie es aus, es 
macht Freude.

Kursleiterin Christine Tolg-Brand-
enstein zeichnet hauptsächlich 
Porträts, aber auch Architektur und 

Alltagsszenen. Sie leitet seit vielen 
Jahren Kurse für die VHS Sachsenwald 
und ist regelmäßig bei Ausstellungen 
in Wentorf und Reinbek vertreten.

Termin: donnerstags, 18 – 19:30 
Uhr, Beginn 30.1., Ende 12.6., 16 Ter-
mine in Reinbek, VHS-Haus, Atelier, 
Gebühr € 144,-

Malen und Zeichnen  
Eintauchen in die bunte Welt der 
Kunst und frische Farben ins Leben 
bringen! Ob Beginner oder langjährige 
Maler – hier geht es um die Freude 
am Kreativsein und die Lust, dazuzu-
lernen. 

Inspirierenden Aufgabenstellungen, 
verschiedene Maltechniken, Übungen 
zum richtigen Umgang mit Perspekti-
ve, Licht und Schatten… Kursleiterin 
Ulrike Koether bringt Abwechslung 
in den Kurs. Anfänger erhalten um-
fassendes Grundlagenwissen und 
geeignete Übungen, fortgeschrittene 
Teilnehmer profitieren von ihrem 
individuellen Feedback.

Termin: mittwochs, 18 – 20.15 Uhr, 
Beginn 29.1., Ende 2.7., 19 Termine in 
Reinbek, VHS-Haus, Atelier, Gebühr 
€ 256,50

Weitere Angebote können alle 
Interessierten unter www.vhs-sach-
senwald.de sehen. Informationen gibt 
es auch unter  040-72750580. 

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92



30 senioren 13. Januar 2025

Seniorenbeirat Wentorf 
Sport im Alter  
– fit und vital bleiben
Wentorf – Unter dem Motto »Sport im Alter – fit 
und vital bleiben«, informiert der Seniorenbeirat 
Wentorf am Mittwoch, 22. Januar 2025, 15 – 18 
Uhr, in  der Alten Schule, Teichstraße 1, über 
die vielfältigen Möglichkeiten, wie man auch im 
fortgeschrittenen Alter aktiv und gesund bleiben 
kann. 






























 








 


    
  

Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -10
E-Mail: tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon: 040 / 72 73 84 -20
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

 Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon: 040 / 72 73 84 -30
E-Mail: pd@svs-stormarn.de

Reinbek – Die Arbeiterwohlfahrt 
Reinbek hat im Seniorenzentrum 
Jürgen Rickertsen Haus folgen-
des Programm für Januar 2025 
geplant 

Montags holt der Seniorenbus 
Menschen mit Gehproblemen wie 
gewohnt kostenlos ab und bringt 
sie wieder nach Hause.

Montags ab 14.30 Uhr treffen 
sich Seniorinnen und Senioren 
zum Kaffeetrinken, Spielen und 
Klönen. Mehr bei Elke Simonsen 
unter  040-7228611.

Dienstags ab 10 Uhr trifft sich 
der Lese- und Gesprächskreis. 
Mehr bei Margot Engel,  040-
7224324.

Mittwochs ab 14.30 Uhr trifft 
sich die Schachgruppe. Infos bei 
Reinhard Lange unter  04104-
80782.

Donnerstags ab 10.30 Uhr 
lädt Petra Freund zum Erlebnis-
tanz. Anmeldung unter   040-
7279416.

DRK-Angebote
Reinbek – Der DRK Ortsverein 
hat im Seniorenzentrum Jürgen 
Rickertsen Haus folgendes Pro-
gramm für Januar 2025 geplant: 

An den Montagen 13., 20. 

und 27. Januar findet jeweils 
2-mal eine Gymnastikgruppe 
statt. Die Zeiten hierfür sind 9.30 
und 18 Uhr.

Jeweils am Dienstag wird 
ab 14.30 Uhr gespielt. Nur am 
Dienstag, 21. Januar, findet der 
Spielenachmittag bei Tommy im 
Clubheim der TSV Reinbek, Theo-
dor-Storm-Straße 22, mit einem 
Grünkohlessen statt, und zwar 
bereits ab 12.30 Uhr.

Eine weitere Gymnastikgruppe 
trifft sich jeden Mittwoch um 
13.30 Uhr. Jeden zweiten Mitt-
woch ist damit auch ein Kaffee-
trinken verbunden. Termin hierfür 
ist der 22. Januar. Ebenfalls am 
Mittwoch trifft sich die Bastel-
guppe um 14.30 Uhr. Termin: 15. 
Januar.

Mehr Infos auf www.DRK-
Reinbek.de oder unter  040-
32518663.

Seniorenprogramm in 
der Bege Neuschön-
ningstedt

Das Betreuungsteam von AWO 
und DRK lädt auch im neuen Jahr 
zu ihren regelmäßigen Angeboten 
in die Räume der Begegnungs-

stätte (Bege) herzlich ein. Jeden 
Dienstag gibt es

14 Uhr: Seniorengymnastik mit 
Petra

15 Uhr: Kaffee, Klönen und 
Spiele

15.15 Uhr: Erlebnistanz mit 
Petra.

Am Mittwoch, 22. Januar, 
können die Gäste BINGO spielen. 
Für Menschen mit Gehproblemen 
fährt der Seniorenbus kostenlos 
zur Bege und zurück. Donnerstags 
(23.1.) im Wochenwechsel Kegeln 
mit Uschi und Helga im »Opatja«, 
Am Sportplatz 98, Glinde.

Zu allen Aktivitäten gibt es 
dienstags ab 14.30 Uhr Auskunft 
in der Bege oder bei Angelika 
Bock unter  040-7112078. An-
meldungen zur Theaterfahrt nach 
Laboe am 14. Februar und zur 
K.D.E. Saisoneröffnungsreise vom 
9. bis 12. März sind ebenfalls 
möglich.

SC Wentorf bietet 
»Gymnastik auf und 
mit dem Stuhl«
Wentorf – Im Rahmen des 
Projekts »Im Alter AKTIV und FIT 
leben« bietet der SC Wentorf ab 
30. Januar 2025 den Kursus Gym-
nastik auf und mit dem Stuhl über 
10 Termine an. Der Kursus findet 
von 15-16 Uhr im Mehrzweckraum 
des SC Wentorf, Am Sportplatz 
10, statt und ist aufgrund der 
Fördermittel kostenlos. Geleitet 
wird er von der Seniorensport-
trainerin Renate Schulke. Verbind-
liche Anmeldung bis 23.1. in der 
Geschäftsstelle des SC Wentorf,  
040-7204245 erbeten.

Endlich Nichtraucher*in werden
Ohne Entzugserscheinungen

Ohne Gewichtzunahme
Ohne Angst, zu scheitern

Wenn das Ihr Wunsch ist, 
rufen Sie mich an. Ver-
trauen Sie auf die Kraft Ih-
res Unbewussten und die 
Unterstützung therapeu-
tischer Hypnose. Freuen 
Sie sich auf Ihre neu gewonnene Freiheit und 
Unabhängigkeit vom Nikotin. Der beste Zeit-
punkt ist jetzt.
Mein Name ist Richard Petersen, ich bin Heilprak-
tiker für Psychotherapie und Hypnosetherapeut.

Hypnosepraxis am Sachsenwald
21465 Reinbek · Am Rosenplatz 8

Tel. 040 – 46991413
info@sachsenwaldhypnose.de
www.sachsenwaldhypnose.de

Hypnosepraxis  
am Sachsenwald

Volksliedersingen mit Kantorin 
Susanne Bornholdt 
Aumühle – Am Donnerstag 23.1., 16.30 Uhr, 
lädt das Augustinum, Mühlenweg 1, als offenes 
Angebot für den ganzen Ort ein zum Volks-
liedersingen. Susanne Bornholdt: »Wir werden 
auf Entdeckungsreise (nicht nur) durch unser 
Evangelisches Gesangbuch gehen und nach 
Abendliedern Ausschau halten. Gemeinsam 
wollen wir alte und neuere, bekannte und 
weniger bekannte Lieder zum Eintritt der Nacht 
entdecken.« 

Die Teilnahmegebühr von Euro 3,- ist direkt 
bei der Chorleiterin zu entrichten

Ökolabel zwischen Greenwash-
ing und Entscheidungshilfe
Aumühle – Am Montag 27.1., 19.30 Uhr, lädt 
das Augustinum ein zu einer markensozio-
logischen Organisationsanalyse mit Dr. Tobias 
Schnel vom Institut für Sozialwissenschaften 
Der Uni Kiel. Ökolabel konstruieren Markenpro-
dukte als nachhaltig. Markensysteme erhöhen 
durch Ökolabel ihre Kommunikationserfolge 
und bauen so ein grünes Markenimage auf. 
Daher können Ökolabel den Konsumenten als 
ein effizientes Kommunikationsmittel begeg-
nen, das beim Einkauf Orientierung gibt. Was 
als Entscheidungshilfe dient, kann von Unter-
nehmen auch zum Greenwashing verwendet 
werden… 

Karten (€ 7,-) an der Abendkasse erhältlich. 

augustinum kulturellkulturell
Aumühle, Mühlenweg 1 – Telefon: 04104-6910

Angebote der AWO und des DRK

SALKOPPEL 9 21465 REINBEK
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13. Januar 2025 jugend 31
Was Gemeinschaft schaffen kann
Wentorf – In den Räumlichkeiten 
des Gymnasium Wentorf  fand 
auch im vergangenen Dezember 
wieder der traditionelle Weih-
nachtsmarkt der Schule statt. Er 
wurde hauptsächlich von den 
Schülerinnen und Schülern der 5. 
bis 7. Klassen gestaltet, doch gab 
es auch viele freiwillige Angebote 
höherer Klassen. Lehrkräfte und 
Eltern hatten sich ebenfalls in den 
Dienst der guten Sache gestellt 
und halfen engagiert mit, denn der 
Erlös sollte zu einem guten Teil 
dem Möllner Don-Bosco-Heim für 
schwerstbehinderte Kinder zugute 
kommen.

Alle Beteiligten hatten sich in 
den Wochen zuvor mächtig ins 
Zeug gelegt und gebastelt: Am 
großen Tag konnten dann kreativer 
Weihnachtsschmuck, Wunschker-
zen, Sockenschneemänner, Vogel-
futter, Glückskastanien und vieles 
andere zum Verkauf angeboten 
werden. In der 5c gab es sogar 
eine große Tombola.  

Auf dem weihnachtlichen Markt-
platz in der Pausenhalle wurden 

gebrannte Mandeln, Karamell-
creme und frisch hergestellte 
Süßspeisen aller Art und Herkunft 
verkauft. Außerdem präsentierte 
und verkaufte die Schulkollektion 
die neueste Schulkleidung der 
Schule. 

Über das Schulgebäude verteilt, 
gestalteten kleine Ensembles des 
Musikzweigs das künstlerische 
Rahmenprogramm und brachten 
unter dem Beifall der Gäste Weih-
nachtslieder zu Gehör.

 Die Cafeteria war fest in der 
Hand der 9. Klassen, die dort mit 
Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen für das leibliche Wohl der 
vielen Gäste sorgten. Unterstützt 
wurden sie dabei von ihren Klas-
senlehrkräften, hilfreichen Eltern 
und nicht zuletzt den unverzicht-
baren Cafeteria-Müttern unter der 
Leitung von Frau Paus und Frau 
Küsel.

»Der Weihnachtsmarkt war ein 
voller Erfolg, unsere Schule hat sich 
von ihrer besten Seite gezeigt!« – 
waren sich am Ende des Tages alle 
Beteiligten einig.

Reinbek – Am Montag, 9. Dezem-
ber, bat die Hamburger Sparkasse 
(Haspa) um einen Besuch der 
Feuerwehr Reinbek in der Filiale 
Reinbek. Vertreter der Jugendfeu-
erwehr und des Fördervereins der 
FF Reinbek nahmen diesen Termin 
wahr. Auf der Tagesordnung 
standen zwei Spendenübergaben. 
Ein übergeordnetes Entscheidungs-
gremium der Haspa sichtete die 
eingegangen Bewerbungen unter-
schiedlicher Vereine, Verbände und 
anderer Organisationen um einen 
Zuschlag aus dem Topf des Haspa-
Lotteriesparens zu bekommen 
und entschied im 4. Quartal eine 
Teilvergabe des Zweckertrags zur 
Beschaffung eines elektronischen 
Dartautomaten für die Einrichtung 
des Jugendfeuerwehrbereichs in 
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- Eintritt frei -

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek 
Tel. 040-7360110 | www.sport-park-reinbek.de

Die Flohmärkte im Sportpark Reinbek - 
ein Event für die ganze Familie!

. Gebrauchte Kleidung für Kinder und Erwachsene . Bücher, Technik, Fahrräder, Kunst oder Kurioses  . Spielsachen, Kinderwagen und Kindermöbel  

Kinderflohmarkt 
So, 23. Februar 
von 9-13 Uhr 

Flohmarkt für alle 
So, 2. März  
von 9-13 Uhr

+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

der Wache am Mühlenredder. 
Filialdirektor Jan Tiessen überreichte den 

symbolischen Scheck über 2500 € an Justin 
Lache (Jugendbetreuer), Sven Gottschalk, Moritz 
Rietzke und Lucas Weber (alle JF Reinbek) 
zur Abwicklung über den Förderverein der FF 
Reinbek e.V.. Zum anderen drehte es sich um 
eine Spende der Filiale Reinbek aus dem Erlös 
des Verkaufs anlässlich des Lichterfestes am 
29. November, dieser floss als Zuwendung für 
die FF Reinbek ebenfalls an den Förderverein. 
Den zweiten Scheck über 500 €, in ähnlicher 
Aufmachung, durfte Lache als Vorsitzender des 
Fördervereins der FF Reinbek e.V. mit großer 
Freude ebenfalls entgegennehmen. Zum Schluss 
des etwa halbstündigen Termins dankte Lache im 
Namen des Fördervereins, der Jugendfeuerwehr 
und der FF Reinbek den beiden anwesenden 
Haspa-Vertretern für die großzügigen und über-
raschenden Spenden und erläuterte Jan Tiessen 
und Andrej Krasov kurz den weiteren Ablauf bis 
zur Beschaffung.

Große Freude bei der JF und FF Reinbek

Scheckübergabe für die FF Reinbek, Verkaufserlös Lichterfest: v. I. S. Gott-
schalk, L. Weber, M. Rietzke, J. Lache, A. Krasov, J. Tiessen

FO
TO

: J
.S

TA
N

IS
CH

, F
FR



Ihr SpezIalISt für:

• ALARM UND SICHERHEIT
• SMARTHOME-SOLUTIONS
• DEZENTRALE WOHNRAUMLÜFTUNG
• ASSISTENZSYSTEME
• TELEFONANLAGEN
• COMPUTERWERKSTATT

MIT SICHERHEIT VERbUNDEN

TAXI
722 4411
710 1144

Boten- und Einkaufsfahrten 
Kranken- und Bestrahlungsfahrten

T. Zapf

www.auto-tech ih ihnikkk-zargari di di .de

IIhr KFZ-Meisterbetr fieb für alle Marken in GGlinde

Auto&Technik
 (040) 70 29 39-0( )(040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 • 2 G e1509 Glinde
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Reparatur/Inspektion nach Herstellervorgaben
für PKW/NKW
Tägliche HU-Abnahme durch
den TÜV
Karosserie-Instandsetzungs- & Lackierarbeiten
Autoglasarbeiten/Steinschlagreparaturen
öffentliche PKW-Waschanlage
Gebrauchtwagenverkauf

Bei uns bleiben Sie mobil:
Bei Inspektion/Reparatur erhalten Sie
einen kostenfreien Mietwagen.

Mit uns fahren Sie am besten!
Reparatur/Inspektion nach Herstellervorgaben
für PKW/NKW
Tägliche HU-Abnahme durch
den TÜV
Karosserie-Instandsetzungs- & Lackierarbeiten
Autoglasarbeiten/Steinschlagreparaturen
öffentliche PKW-Waschanlage
Gebrauchtwagenverkauf

Bei ns bleiben Sie mobil
Bei uns bleiben Sie mobil
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Wir freuen uns auf Ihre Reservierung: 
telefonisch unter +49 40 727 52 0 oder 

per Mail an waldhaus@waldhaus.de

HUMMERMENÜ
03. Januar bis 30. März 2025

Gebackener Hummer
Heimischer Quinoa

Sternanis-Orangengel
Salatspitzen

* * *
Hummerbisque

Cognac  |  gebackener Estragon
* * *

½ Hummer gratiniert
Trüffel-Spinat 

Kräuter-Kartoffelmousseline 
* * *

Schokoladen-Minzriegel
Mango  |  Nusscrumble

4 - G Ä N G E - M E N Ü  8 5 , –  €  P. P.

3 - G Ä N G E - M E N Ü  6 9 , –  €  P. P.
( M I T  H U M M E R B I S Q U E )

Frank Sauer »Scharf angemacht –  
Die besten Rezepte für Beziehungssalat

Neuschönningstedt – Am Freitag, 7. Februar 
2025, 20 Uhr, tänzelt Frank Sauer auf der Klein-
kunstbühne in der Begegnungsstätte, Querweg 
13. Und das mit Witz und Intelligenz leichtfüßig 
durch das Dickicht von Paarungsökonomie, 
Trennungsphantomschmerz und Nebenbezieh-
ungschaos. Frank Sauer nimmt Sie mit auf eine 
Tour d‘amour, jenseits von Ehe-Bashing und 
Klischee-Totreiting. »Scharf angemacht – Die bes-
ten Rezepte für Beziehungssalat« — das ist sein 
gepfeffertes Programm. Die Orte, an denen Be-
ziehungen entstehen, heißen heute Chat-Room, 
Dating-Portal und Love Lounge, und nicht mehr 
wie früher Kneipe, Disco, Weihnachtsfeier. Und 
vielleicht klappt es ja tatsächlich alle 11 Minuten 
mit dem Verlieben.

Aber spätestens, wenn man sich fragt: »Ist das 
hier noch eine offene Beziehung oder schon eine 
geschlossene Abteilung?« dann haben wir ihn – 
den Beziehungssalat... 

kleinkunstbühne BeGeBeGe
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Karten (€ 18,-) erhalten Sie im 
Vorverkauf an der KulturKasse in 
der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 
4-8,  040-72750800 (Öffnungs-
zeiten Mo und Do 14 – 18 Uhr 
sowie Di und Fr von 10 bis 13 Uhr), 
online www.kultur-reinbek.de

Am Ladenzentrum 5 · 21465 Reinbek

Liebe Reinbeker,
Jetzt ist die Buchhandlung von Gellhorn Geschichte – 

und was für ein Abschied uns bereitet wurde:
Blumen, Geschenke , Selbstgebackenes und  

Selbstgebasteltes, viele, viele sehr persönliche  
Briefe voller guter Wünsche.

Zu viele, um sie einzeln angemessen zu beantworten.
Deshalb  auf diesem Weg: Danke für alle uns erwiesene 
Zuneigung und Zuwendung in den letzten 15 Jahren – 

und besonders in den letzten Tagen der Buchhandlung!
Ursula von Gellhorn und Kolleginnen

https://pwhs.de
http://www.auto-technik-zargari.de
https://www.waldhaus.de

